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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Neujahrsempfang
Herzliche Einladung an alle
Baesweiler Bürgerinnen und Bürger

Aktuelles
Regierungspräsidentin Walsken
übergibt Förderbescheid

Hohe Auszeichnungen für 
städtische Projekte

Cook Medical errichtet
Distributionszentrum

Kultur live
Veranstaltungskalender der
Interessengemeinschaften

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 
und zur Verleihung des Baesweiler Ehrenlöwen am 3. Januar 2011

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Stadt Baesweiler lädt Sie recht
herzlich zum Neujahrsempfang
am Montag, 03. Januar 2011,
18.00 bis 21.00 Uhr, in die Real-
schule Setterich ein. Ich möchte
gemeinsam mit Ihnen auf die
angenehme Zusammenarbeit
und das tolle Miteinander im Jahr
2010 zurückblicken und auf das
Neue Jahr 2011 anstoßen.
Ich hoffe, wir werden während
des gemütlichen Beisammen-
seins Gelegenheit zu vielen per-
sönlichen Gesprächen haben, um
so das gute Miteinander und die
intakte Gemeinschaft in Baeswei-
ler weiter pflegen zu können.
Auch in diesem Jahr wird im 

Rahmen des Neujahrsempfangs
der Baesweiler Ehrenlöwe verlie-
hen. Der Stadtrat hat bereits im
letzten Jahr einstimmig beschlos-
sen, den 4. Baesweiler Ehren-
löwen an den ehemaligen Als-
dorfer Landtagsabgeordneten
Hans Vorpeil zu verleihen. Hans
Vorpeil hat sich immer auch für
die Interessen der Stadt Baes-
weiler engagiert und sich ins-
besondere im Rahmen von För-
dermaßnahmen für den zu
bewältigenden Strukturwandel
eingesetzt.
Ich freue mich, Herrn MdL a. D.
Hans Vorpeil diese Auszeichnung
zu teil werden zu lassen und
gemeinsam mit Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, am
03. Januar 2011, den 4. Baeswei-
ler Neujahrsempfang in gemütli-
cher Runde begehen zu können.

Gerne nehme ich den Jahres-
wechsel zum Anlass, mich bei
Ihnen für die angenehme und
erfolgreiche Zusammenarbeit,
aber auch für Ihr Verständnis für
Beeinträchtigungen und Unwäg-
barkeiten, die nie ganz zu ver-
meiden sind, zu bedanken. Sicher
können wir auch im ablaufenden
Jahr trotz massiver finanzieller
Einschnitte eine positive Bilanz
ziehen.

Das Projekt “Soziale Stadt Sette-
rich” hat mit der Fertigstellung
des Neuen Marktes  und der
Umgestaltung des Burgparks,
aber auch mit der Eröffnung des
Stadtteilbüros und der engagier-
ten Arbeit des Stadtteilbeirates
sowie mit der Einweihung der
Kindertagesstätte an der Emil-
Mayrisch-Straße richtig Fahrt auf-
genommen. Im  November hat
die neue Regierungspräsidenten
Gisela Walsken bei ihrem Besuch
in unserer Stadt einen weiteren
Förderbescheid für das Projekt
“Soziale Stadt Setterich” über-
reicht.

Auch die energetische Sanierung
des Gymnasiums auf Passivhaus-
standard macht hervorragende
Fortschritte. Nach Fertigstellung
von Trakt I im Frühjahr diesen
Jahres steht derzeit die Sanie-
rung der Trakte III und IV sowie
der Bau der Mensa an. Am
18.11.2010 ist die Stadt für die
energetische Sanierung von Trakt I
auf Passivhausstandard beim
Bundeswettbewerb “kommuna-
ler Klimaschutz” ausgezeichnet
worden.

Überhaupt haben städtische Pro-
jekte in diesem Jahr etlichen Prei-
se erhalten. Neben dem bereits

im Jahr 2009 verliehenen “Deut-
schen Landschaftsarchitektur-
preis” ist der CarlAlexanderPark
mit dem Europäischen Garten-
preis und mit der Auszeichnung
“vorbildliche Bauten in NRW”
geadelt worden, was die Aache-
ner Zeitung zu der Karikatur
“Breite Brust und prächtige Prei-
se” veranlasste, die Sie in dieser
Ausgabe sehen können.

Überaus erfreulich ist auch, dass
sich mit dem amerikanischen
Unternehmen “Cook Medical” das
weltgrößte eigentümergeführte
Medizintechnikunternehmen in
Baesweiler ansiedelt und sicher-
lich eine Leuchtturmfunktion für
das neue Gewerbegebiet über-
nimmt.

Liebe Baesweilerinnen und
Baesweiler, 

ohne die offene und freund-
schaftliche Kommunikation
mit Ihnen und die aktive und
konstruktive Zusammenarbeit
wären die Erfolge des ablau-
fenden Jahres sicher nicht
möglich gewesen. Hierfür dan-
ke ich Ihnen recht herzlich. Ich
wünsche Ihnen und Ihrer Fami-
lie von ganzem Herzen ein fro-
hes Weihnachtsfest, alles Gute
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

für das Jahr 2011, vor allen Dingen Glück, Zufriedenheit und
Gesundheit. Die Worte des Dankes und die guten Wünsche für das
neue Jahr übermittle ich Ihnen auch ganz herzlich im Namen der
Damen und Herren des Rates und der Verwaltung der Stadt Baes-
weiler.
Ich freue mich auf die Fortsetzung unseres guten Miteinanders im näch-
sten Jahr und bin sicher, dass wir auch in 2011 wieder vieles gemeinsam
erreichen werden. Zunächst freue ich mich, Sie am 03. Januar 2011,
beim Neujahrsempfang begrüßen zu können.

Ihr 

Dr. Willi Linkens 
Bürgermeister

Wöchentliche Sprechstunde
des Bürgermeisters fällt in
den Weihnachtsferien aus

Die wöchentliche Sprechstunde 
von Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens fällt aufgrund der erfah-
rungsgemäß geringen Nachfrage
in den Weihnachtsferien
(24.12.2010 - 07.01.2011) aus.

Der Bürgermeister ist natürlich 
wie gewohnt per E-Mail unter  
willi.linkens@stadt-baesweiler.de
sowie  telefonisch über sein 
Vorzimmer unter der Tel.-Nr.
02401/800-204 oder -205 für 
seine Bürgerinnen und Bürger
zu erreichen.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsam-
tes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

An Heiligabend, 24.12.2010, und Silvester, 31.12.2010, sind die
Rathäuser in Baesweiler und Setterich ganztägig geschlossen!

Herzliche Einladung
an alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger 

zum Neujahrsempfang

Am Montag, dem 03. Januar 2011, findet von 18.00 bis 21.00
Uhr in der Aula der Realschule Baesweiler-Setterich, der Neu-
jahrsempfang mit der Verleihung des Baesweiler Ehrenlöwen
statt.

In diesem Jahr wird der Ehrenlöwe an Herrn MdL a. D. Hans
Vorpeil verliehen.

Für die Stadt Baesweiler  
Prof. Dr. Willi Linkens 
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www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

Jetzt noch
größer!
Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

Am Mittwoch, dem 10.11.2010,
besuchte die neue Regierungsprä-
sidentin der Bezirksregierung
Köln, Frau Gisela Walsken, die
Stadt Baesweiler. Mitte August trat
Frau Walsken die Nachfolge von
Hans-Peter Lindlar in Köln an und
ist seitdem als Chefin der zentra-
len Verwaltungsbehörde mit rund
1.700 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Regierungsbezirk Köln
für ca. 4,4 Mio. Menschen zustän-
dig. Zuvor gehörte sie seit 1990
dem Düsseldorfer Landtag an.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
freute sich sehr, die neue Regie-
rungspräsidentin begrüßen zu
können:
”Wir hoffen, die gute Zusammen-
arbeit mit der Bezirksregierung
Köln mit Frau Regierungspräsiden-

Besuch der Regierungspräsidentin Gisela Walsken in Baesweiler

tin Walsken weiter fortsetzen zu
können. Der Antrittsbesuch hier in
Baesweiler bietet die ideale Gele-
genheit, der Regierungspräsiden-
tin unsere Projekte hier vor Ort aus
erster Hand vorzustellen und für
eine weitere Unterstützung zu

werben.” Besonders erfreut war
Bürgermeister Dr. Linkens darüber,
dass die Regierungspräsidentin
einen weiteren Förderbescheid für
das Projekt “Soziale Stadt Sette-
rich-Nord” überreicht hat:
”Der Bewilligungsbescheid in
Höhe von weiteren 1,13 Mio. € gibt
uns weitere entscheidende Finan-
zierungssicherheit, um mit dem
erfolgreich gestarteten Projekt
fortzufahren.”
“Teil der Bewilligung sind unter
anderem die Kosten für den Grun-
derwerb und die Ausgestaltung
des Ouartiersgartens für die dem-
nächst entstehende zentrale Bür-
gerbegegnungsstätte “Haus Sette-
rich”, sowie Mittel zur
Umgestaltung des öffentlichen
Raumes und zur weiteren Platzge-
staltung in der Ortsmitte”, freute
sich auch der I. und Techn. Beige-

ordnete Peter Strauch. Hierdurch
können die Attraktivierungsmaß-
nahmen weiter vorangetrieben
werden.

Auch der für die sozialen Maßnah-
men im Rahmen des Gesamtpro-
jektes „Soziale Stadt” zuständige
Beigeordnete Frank Brunner freu-
te sich über die Bewilligung weite-
rer Zuschüsse in seinem Bereich:
”Mit dem neuen Bewilligungsbe-
scheid erreichen wir die notwendi-
ge Planungssicherheit hinsichtlich
der Personalkosten für das bereits
eingerichtete Stadtteilmanage-
ment sowie die zahlreichen sozia-
len Modellmaßnahmen, die zu
einer deutlichen Stärkung des Pro-
grammgebietes beitragen wer-
den.”

Frau Walsken zeigte sich beein-
druckt von dem Projekt “Soziale
Stadt”:
“Das Projekt ist toll und stellt
neben der Stadtentwicklung die
Menschen in den Vordergrund.
Das Geld ist mehr als gut angelegt
und eine absolut richtige und sehr
gute Investition. Lobenswert ist
auch das hervorragende Engage-
ment, mit dem das Projekt in Baes-
weiler umgesetzt wird. Im Früh-
jahr komme ich gerne wieder, um
mir ein genaueres Bild von der
Stadt zu machen.” 

Foto: B. Kremer-Hodok

Wir bedanken uns für Ihr 

Vertrauen und wünschen Ihnen

ein frohes Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg 

für das neue Jahr

JETZT NEU!
Herkules + ADLY
Motorroller

0% Finanzierung
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„Auszeichnung vorbildlicher Bauten in NRW” für den CarlAlexPark 
Der CarlAlexanderPark ist mit dem
renommierten Preis „Auszeich-
nung vorbildlicher Bauten in
NRW” geadelt worden. Nach dem
im September 2009 verliehenen
Deutschen Landschaftsarchitek-
turpreis und dem vor einigen
Wochen vergebenen Europäi-
schen Gartenpreis ist dies nun die
dritte hochkarätige Auszeichnung.
Bürgermeister Dr. Linkens ist
angesichts der hohen Ehre „sehr
erfreut und stolz. Das ist erneut
eine tolle Auszeichnung.” Freude
herrscht auch bei den Hagener
Architekten Helmut Feldmeier und
Jürgen Wrede sowie den Essener
Landschaftsarchitekten Peter
Davids und Friedhelm Terfrüchte,
die das Bergfoyer bzw. den Schwe-
besteg konzipiert haben. „Uns
allen war seinerzeit klar, dass der
Entwurf für den CarlAlexanderPark
sehr gut ist. Aber dass es so viele
hochkarätige Auszeichnungen
dafür gibt, ist schon eine wunder-
bare Sache.” Peter Davids macht
für das preisgekrönte Gelingen

des CarlAlexanderParks auch „die
stets hervorragende Zusammen-
arbeit mit der Stadt Baesweiler”
verantwortlich. „Das ist fast einzig-
artig.” Nicht einzigartig, dennoch
etwas ganz besonderes ist der
neue Preis für den CarlAlexander-
Park. Nur alle fünf Jahre wird die
„Auszeichnung vorbildlicher Bau-
ten in NRW” von der Architekten-

kammer Nordrhein-Westfalen und
dem NRW-Bauministerium verge-
ben. Diesmal wurden 249 Arbeiten
von Bauherren und Architekten
vorgeschlagen, und der CarlAlex-
anderPark schaffte es unter die
insgesamt 34 ausgezeichneten
Projekte. Dem Carl-Alex-Park atte-
stieren die Experten einen „bemer-
kenswerten hochbaulichen und

landschaftsarchitektonischen Bei-
trag, der einen Konversionsstan-
dort im Norden des Aachener
Steinkohlenreviers neu definiert
hat.” Mit dem Bergfoyer als Tor zum
Bergplateau werde „ein eigenwilli-
ger Baukörper mit Cafénutzung,
Kultur- und Freizeiteinrichtung
präsentiert, der aus der Dynamik
der Topografie geformt wird und
als Durchgangsgebäude für die
Öffentlichkeit den Anfang eines
schwebenden Stegs darstellt”. Der
Steg schaffe „ein eindrucksvolles
Wegeerlebnis bis zu seinem End-
punkt”. Ausschlaggebend für die
Auszeichnung sei zudem die
„deutliche Aufwertung eines stark
vernachlässigten Standortes”
sowie „eine hohe Akzeptanz bei
der Bevölkerung und vermehrt
regionale Aufmerksamkeit”. Die
neue Nutzung des Haldenareals
mit seiner „qualitätvollen Architek-
tur” stelle „einen vorbildlichen Bei-
trag zur Stadtreparatur und zum
Stadtumbau in einer kleinen
Gemeinde dar”.

Die Stadt Baesweiler gehört zu
den Gewinnern des Bundeswett-
bewerbs „Kommunaler Klima-
schutz 2010“, den das Bundesum-
weltministerium in Kooperation
mit der „Servicestelle: Kommuna-
ler Klimaschutz“ ausgeschrieben
hat. Baesweiler erhielt die Aus-
zeichnung für die energetische
Sanierung von Trakt 1 des städti-
schen Gymnasiums auf Passiv-
hausstandard, mit der die Stadt
gezeigt hat, dass auch Gebäude
aus den 1970er Jahren durch eine
Sanierung einen hohen energeti-
schen Standard erreichen können.
Bürgermeister Dr. Linkens nahm
den Preis am 18.11.2010 von 
der Parlamentarischen Staats-
sekretärin Katherina Reiche in
Bonn entgegen. Laut Wettbe-
werbsregeln müssen die Gewin-
ner das Preisgeld in Höhe von
40.000 Euro wieder in die Umset-
zung von Klimaschutz-Vorhaben
investieren. Linkens dazu: „ Wir
werden das Preisgeld dazu nutzen,
die nachhaltige energetische
Sanierung unseres Gebäude-
bestandes weiter voranzu-
treiben. Konkret sollen diese Mit-
tel für die Modernisierung der 
Heizzentrale der Turnhalle Oidt-
weiler verwandt werden.“

Die Parlamentarische Staatsse-
kretärin Reiche gratulierte Baes-
weiler und den weiteren Preisträ-
gern: „Heute wird deutlich:
Klimaschutz hat in den Kommu-
nen einen großen Stellenwert ein-

Stadt Baesweiler ist Preisträger beim  „Kommunalen Klimaschutz 2010“

genommen. Trotz knapper Kassen
engagieren Sie sich sehr erfolg-
reich und spornen damit andere
an. Sie haben erkannt, welche
ökonomischen Chancen sich aus
Investitionen in den Klimaschutz
ergeben. Sie leisten einen starken
Beitrag dazu, dass Deutschland bis
2050 den Ausstoß an Treibhausga-
sen um 80 bis 95 Prozent gegenü-
ber 1990 reduziert.“

Mit der Modernisierung und ener-
getischen Sanierung von Trakt 1
des Gymnasiums auf Passivhaus-
standard, die im März 2010 erfol-
greih beendet wurde, beschritt die
Stadt Baesweiler neue Wege in der
Altbausanierung. Dazu wurde das
bestehende Gebäude mit einer
völlig neuen, wärmegedämmten
Fassade mit dreifach verglasten
Fenstern versehen. Der Heizwär-
mebedarf wurde von 220 auf 15
Kilowattstunden pro Quadratme-

ter und Jahr gesenkt, was einer
Reduktion von rund 93 Prozent
entspricht. 
Eine kontrollierte Lüftungsanlage
versorgt die Schule permanent
mit frischer, angenehm temperier-
ter Luft. Für die Schülerinnen und
Schüler heißt das eine deutlich
geringere CO2-Konzentration und
damit eine Verbesserung des Lern-
klimas. Im Sommer wird die Schu-
le „passiv“ gekühlt: Ein Sonnen-
schutz verhindert das Überhitzen
der Räume, die tagsüber entste-
hende Wärme wird von der
Gebäudemasse aufgenommen.
Durch ein automatisch geregeltes
Öffnen der Fenster bzw. durch die
Lüftungsanlage wird die Gebäu-
demasse mit der kühlen Nachtluft
abgekühlt und steht am nächsten
Tag wieder als Speichermasse zur
Verfügung. Die Zuluft wird zusätz-
lich über eine Erdsondenanlage
vorgekühlt. Diese Anlage mit einer

Sondenlänge von rund 1.700
Metern wird einerseits direkt zum
„natural cooling“ und anderer-
seits, in Verbindung mit einer Wär-
mepumpenanlage, für die Behei-
zung genutzt. Statt wie bisher mit
Öl heizt die Schule also nun mit
erneuerbaren Energien in Form
von Erdwärme. 
Energetisch optimiert ist auch die
Schulbeleuchtung. Zonen, die nur
sporadisch genutzt werden, sind
mit Bewegungsmeldern ausge-
stattet. In Klassenzimmern, Ver-
waltungs- und Pausenräumen
oder der Turnhalle wird die
Beleuchtung je nach Tageslicht
über Sensoren gedimmt oder
ganz abgeschaltet. Der Einsatz
modernster Leuchtmittel ist
selbstverständlich. Der Einbau
eines Aufzugs in Trakt 1 ermög-
licht einen barrierefreien Zugang
zu den Räumen im Obergeschoss. 

Beim Wettbewerb „Kommunaler
Klimaschutz 2010“ wurden insge-
samt 172 Beiträge in drei unter-
schiedlichen Kategorien einge-
reicht. Die Stadt Baesweiler hat
sich mit dem Gymnasium in der
Kategorie „Innovative technische
und/oder bauliche Maßnahmen
für den Klimaschutz in einem kom-
munalen Gebäude oder einer
kommunalen Einrichtung bewor-
ben. In dieser Kategorie gab es 70
Bewerber, aus denen drei Gewin-
ner ausgewählt wurden, die
jeweils ein Preisgeld von 40.000
Euro erhalten. 

40.000 Euro Preisgeld für energetische Sanierung
von Gymnasium auf Passivhausstandard

Die Preisträger des Wettbewerbs „Kommunaler Klimaschutz 2010”
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Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76
Tag und Nacht erreichbar 

auch an Sonn- und Feiertagen 

GEWERBE-INFO
Cook Medical errichtet Distributionszentrum in Baesweiler

Cook Medical, das weltgrößte
eigentümergeführte Medizin-
technikunternehmen mit Sitz im
amerikanischen Bundesstaat Indi-
ana und weltweiten Produktions-
stätten, hat entschieden, seine
europäische Distribution in Baes-
weiler zu konzentrieren.
Am 19. November 2010 fand
unweit des CarlAlexanderParks im
neuen Gewerbegebiet der 1. Spa-
tenstich für das international vor-
zeigbare Unternehmen statt.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
freute sich, dass sich mit der
Ansiedlung der Cook Medical die
Zahl der innovativen amerikani-
schen Unternehmen am Standort
Baesweiler weiter erhöht. Cook
Medical ist schon das dritte
Unternehmen aus dem amerika-
nischen Bundesstaat Indiana, das
sich im Baesweiler Industriege-
biet ansiedelt. “Das Unternehmen
ist ein Leuchtturm für unser
Gewerbegebiet” betonte Dr. Lin-
kens.
„Das Distributions-Center wird im
Unternehmen Cook eine zentrale
Rolle spielen“, erklärte Bill Doher-
ty, Executive Vice President von
Cook Europe. Von Baesweiler aus
sollen Europa, der Mittlere Osten
und Afrika beliefert werden.
Daher war die gute Verkehrsan-
bindung Baesweilers über die
sich im Bau befindende B  57n ein
zentrales Argument für die

Geschäftsführung der Amerika-
ner. Auch die Nähe zum Kölner
Flughafen war entscheidend.
Zudem sei die Zusammenarbeit
auf persönlicher Ebene sehr gut
gelaufen, lobte Doherty den Ein-
satz von Stadtverwaltung und

ITS: „Bei jeder Wirtschaftsent-
scheidung sind Menschen und
Beziehungen wichtig.“   Baeswei-
ler habe es schnell geschafft, alle
Voraussetzungen für die Ansied-
lung des Unternehmens zu schaf-
fen. 

Rainer Hornig, Prokurist bei der
landeseigenen Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft NRW.Invest,
erklärte, dass die Entscheidung
der Amerikaner für Baesweiler
„enorm schnell“ gefallen sei: „Im
März gab es den ersten Kontakt
zu Cook. Wir haben dann nach
geeigneten Standorten gesucht.
Die Geschäftsleitung hat sich
dann sehr schnell und fair ent-
schieden.“ So verging gerade mal
ein halbes Jahr vom ersten Kon-
takt bis zum ersten Spatenstich.
Karl-Uwe Bütof, Ministerialdiri-
gent im NRW-Wirtschaftsministe-
rium, betonte, dass Medizintech-
nikunternehmen besonders
dynamisch seien. „Die Branche ist
sehr innovativ“, sagte Bütof. So
werden 55 Prozent der Produkti-
on in der Branche exportiert. „Der
Bedarf in Schwellenländern ist
riesig“, das biete enormes Poten-
zial.

Rund 15 Millionen € werden die
Medizintechniker aus dem ameri-
kanischen Bundesstaat Indiana in
das Logistik-Gebäude investieren.
Auf dem ca. 3 ha großen Grund-
stück werden in einem ersten
Schritt zunächst rund 60 bis 80
Arbeitsplätze entstehen. Schon
im Oktober rollten die Bagger an,
um parallel zur Erschließung des
neuen Gewerbegebietes die
Immobilie zu errichten. 

Foto: B. Kremer-Hodok

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen unseren Kunden

und allen Mitbürgern ein frohes 

Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

neues Jahr.
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GEWERBE-INFO

Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2011
„AZuBI“ – Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative

– Start: 17. Januar 2011  –
„Schon jetzt möchte ich interessierte Schülerinnen und Schüler und
deren Eltern auf die im nächsten Jahr wieder stattfindende Ausbil-
dungs- und Praktikantenbörse „AZuBI”  - Aktion Zukunft – unsere
Baesweiler Initiative hinweisen. Diese Börse hat sich im Veranstal-
tungskalender unserer Stadt einen festen Platz erobert“,  erläutert Herr
Bürgermeister Dr. Linkens unter Hinweis auf die im ablaufenden Jahr
wiederum sehr erfolgreiche Veranstaltung. „Ich lade zu einem Besuch
der Ausbildungs- und Praktikantenbörse sehr herzlich ein. Anders als
in anderen Städten findet die Börse nicht nur an einem einzigen Tag
statt, die Informationen stehen den jungen Leuten bis Mitte des Jah-
res zur Verfügung. Natürlich ist es sinnvoll, sich frühzeitig zu informie-
ren, denn wenn einem Betrieb eine gute Bewerbung vorliegt, ist der
Ausbildungsplatz schnell besetzt. Beim Praktikum ist es so, dass zu
bestimmten Zeiten (die Termine  werden  von Schule zu Schule unter-
schiedlich festgesetzt) jeweils nur ein Praktikant genommen werden
kann. Ein Besuch der Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2011
ist möglich ab Montag, 17. Januar 2011 im its Baesweiler, Arnold-
Sommerfeld-Ring 2 (Gewerbegebiet) während der Öffnungszeiten
(montags - donnerstags von 8.00 bis 17.00 Uhr und freitags von
8.00 bis 14.00 Uhr).
Anfragen zu diesem Thema werden von meiner Mitarbeiterin im its,
Frau Pelzer, Tel.: 02401-8050, jederzeit gerne beantwortet.

„Als wir im Jahr 2007 auf der
Suche nach einem Standort in
Deutschland waren, fiel unsere
Wahl sehr schnell auf Baesweiler.
Mit seinem hervorragenden
Raum- und Service-Angebot und
den nach unseren Wünschen ein-
gerichteten Laborräumlich keiten
konnte uns das Internationale
Technologie- und Service Center
its rasch über zeugen. Auf einer
Fläche von 150 m² und mit vier
Mitarbeitern starteten wir hier
vor Ort“, so Geschäftsführer Frank
Scheid. In der Startphase
beschäftigte sich das Unterneh-
men, eine Tochtergesellschaft
der  Bharat Serums and Vaccines
Limited aus Mumbai/Indien, mit
der Forschung und Entwicklung
von drei neuen Produkten und
brachte diese in die klinische Prü-
fung. Eines dieser Produkte steht
nun kurz vor der Marktzulassung.

Aufgrund der erfolgreichen
Arbeit entwickelte sich die Firma
BSV BioScience GmbH rasant

schnell und die im Technologie-
zentrum its bezogenen Räum-
lichkeiten reich ten nicht mehr.
Mit einer Investitionssumme von
rd. 2,2 Mio. € richtete das Un -
ternehmen im Gewerbegebiet
eine Produktionsstätte nach
eigenen Be dürfnis sen ein und
beschäftigt nun 15 MitarbeiterIn-
nen. Neben der Forschung und
Entwicklung steigt das Unterneh-
men jetzt in die Produktion vor
Ort ein. In der Produktionsan lage
produzieren Mitarbeiter Ferti-
litätshormone, die als Grund lage
für Medikamente der Hor-
montherapie bei Schwanger-
schaftswünschen einge setzt wer-
den und zwei Thrombolytika, die
Grundlage sind für Medikamen-
te, die Anwendung bei Herzin -
farkten bzw. Venenthrombosen
finden. Mit einem seiner Ferti-
litätshormone steht BSV Bio
Science kurz vor der Zulassung
als Medikament auf dem deut-
schen Markt. Sicherlich wäre eine
Produktion in Mumbai/Indien –

Geschäftsführer Frank Scheid und Mitarbeiter in einer der Laborräum-
lichkeiten

Foto: Daniel Gerhards

Nicht nur seine Professoren konn-
te Wirtschaftsgeograph Jens Nuß-
baum aus Baes weiler mit seiner
„Einser-Magisterarbeit“ überzeu-
gen. Bürgermeister Dr. Linkens
und its-Geschäftsführer Dirk Pfeif-
ferling zollten Respekt und Aner-
kennung.
Im Beisein von Günter Diederen
vom Gewerbeverband Baesweiler
und Christa Fah nenschreiber vom
Gewerbeverein Setterich stellte
Nußbaum nun im Rathaus der
Stadt Baesweiler das Ergebnis sei -
ner Kundenbefragung vor, die im
Mittelpunkt sei ner Magisterarbeit
gestanden hatte.
„Eine ausgezeichnete Arbeit mit
sehr wichtigen Daten für uns. Sie
gibt uns einen de taillierten Auf-
schluss über die Situation des Ein-
zelhandels in den Zentren Baes-
weiler und Setterich. Dass
Baesweiler mit einer 1,88 bei der
Zufriedenheit als Einkaufs -
standort bewertet wurde, kann
sich durchaus sehen lassen“, freut
sich Bürgermeister Dr. Linkens
Zum Thema „Einzelhandel“ hat

Positive Bewertung des hiesigen Einkaufstandortes

Nußbaum auf 180 Seiten Antwor-
ten auf die Fragen zusammenge-
stellt: Was erwarten die Baeswei-
ler Bürger vom Einzelhandel in
ihrer Stadt? Wo und was kaufen
sie ein? Welche Waren werden im
Angebot vermisst?

Bei der Umfrage – in den vergan-
genen Monaten wurden 178
Haushalte, 292 Kunden und 75
Händler befragt - handelte es sich
um eine echte Win-win-Situation,
denn es profitierten neben dem
damaligen Studenten Nußbaum,
der die Ergebnisse in seine Magi-
sterarbeit einfließen ließ, vor
allem die Einzelhändler, die wich-
tige Schlüsse zie hen sollen, die
Bürger, die eine attraktivere Stadt
mit einem besseren Einkaufsan-
ge bot bekommen sollen und
nicht zuletzt die Stadt Baesweiler,
die Nußbaums Daten in das
Stadtmarketing-Leitbild „Baes-
weiler 2020“ einfließen lassen
wird.
Mit dem Einkaufsstandort Baes-
weiler ist man sehr zufrieden,

BSV BioScience GmbH nimmt eine rasante Entwicklung

Angebotsvielfalt und Freundlich-
keit in den Geschäften stimmen,
Flair und Stadtbild werden sehr
gelobt. Viele der Befragten wün-
schen sich ein verbessertes Nah-
rungs- und Genussmittelan gebot,
hier wandern laut Umfrage noch
14,1 Mio. Euro Kaufkraft in umlie-
gende Städte, vor allem nach Als-
dorf mit dem nahen Ein -
kaufszentrum. Zudem wäre ein
noch größeres Angebot an
Schuh- und Bekleidungsläden
gerne gesehen. Was die Sparten

nicht zuletzt aufgrund der niedri -
gen Lohnkosten – für den Mut-
terkonzern günstiger. „In der
Branche ist es für ein indi sches
Unternehmen jedoch sehr
schwierig, auf entwickelte Märkte
zu kommen, die Qualitäts -
anforderungen in Europa bzw.
Nord- und Südamerika sind sehr

hoch“, er klärt Ge schäftsführer
Frank Scheid die Entscheidung
für die Produktion am Standort
Baes weiler. Für die Zukunft hat
sich das Unternehmen BSV Bio
Science GmbH zum Ziel gesetzt,
in einem Joint-Venture mit einem
Schweizer Pharma-Konzern sel-
ber Arzneimittel her zustellen.

Sportartikel, Uhren, Schmuck und
Spielwaren betrifft, so ist man mit
dem hiesigen Angebot sehr
zufrieden.
Dirk Pfeifferling als Koordinator
des Leitbildes „Baesweiler 2020“
wird gemeinsam mit den politi-
schen Gremien und den Kaufleu-
ten aus Baesweiler und Setterich
die Daten auswerten und das
gemeinsame Ziel vor Augen hal-
ten, neue Branchen anzusiedeln
und Verbesserungen dort, wo sie
nötig sind, voranzutreiben.
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WWW.HANDWERK.DE   

WWW.AACHENERHANDWERK.DE   

Finden Sie Ihren

Michael Schuhmacher, Stefan
Raab, Jürgen Klinsmann, Otto
Rehagel oder Markus Maria Profit-
lich – sie alle haben neben ihrem
Status als Prominenter eine weite-
re  Gemeinsamkeit: Alle fünf
haben eine fundierte Ausbildung
im Handwerk gemacht. Als Grund-
lage, als Sicherheit, falls es in der
„zweiten Karriere“ nicht rund läuft.
„Eine Ausbildung in einem Hand-
werk bedeutet Sicherheit, arbeiten
in einem innovativen Umfeld und
optimale Karrierechancen“, sagt
Hans Winnen, Kreishandwerksmei-
ster der Kreishandwerkerschaft
Aachen. Nie waren die Chancen
für junge Frauen und Männer so
groß, ihren Wunschberuf im Hand-
werk zu finden. Denn: Nicht alle
Ausbildungsplätze können derzeit
mit geeigneten Bewerbern
besetzt werden. Angebot und
Nachfrage gehen noch getrennte
Wege. „Das Bild vom ‚typischen’
Handwerker ist überholt. Heutzu-
tage wird von den Fachleuten in
den einzelnen Gewerken mehr
verlangt, als ‚nur mit der Hand zu
arbeiten’“, weiß der Elektromeister
Hans Winnen. Längst ist Köpfchen
gefragt, denn Hightech ist einge-
zogen in die über 130 Handwerks-
berufe von A wie Augenoptiker bis
Z wie Zweiradmechaniker. 

Geschickte Hände, technisches
Verständnis
Geschickte Hände, technisches
Verständnis, Kreativität, Flexibi-
lität, Engagement und gute Noten
in Deutsch und Mathe sind nicht
die schlechtesten Voraussetzun-
gen für den Karriereeinstieg in
einen Handwerksberuf. „Das urty-
pische Bild beruflicher Karrieren
hat sich verschoben“, weiß auch
Ludwig Voß, Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft Aachen:
„Galt früher das ans Schulsystem
angelehnte Prinzip, dass Haupt-
schüler ins Handwerk gehen, Real-
schüler in die Verwaltung oder ins

Lehrstellenatlas 
2010 / 2011

• Tipps und Infos rund um den
Start ins Berufsleben

• Ausbildungsberufe und –
Betriebe in der Region

· Betriebsbesichtigungen

Erhältlich bei uns im
its Baesweiler
- Information -
Arnold-Sommerfeld-Ring 2
(Gewerbegebiet)
52499 Baesweiler

Karriere im Handwerk 

Bankgeschäft und Gymnasiasten
an die Uni, hat sich das längst
überholt.“ Was nicht zuletzt mit
den gestiegenen Anforderungen
im Handwerk zusammenhängt.
Für Realschüler und Abiturienten
ist eine Ausbildung im Handwerk
eine echte Alternative zu Büro
oder Studium.
Nach einer abgeschlossenen, in
der Regel drei bis dreieinhalb Jah-
re dauernden Lehre im dualen
Ausbildungssystem, muss nämlich
längst noch nicht Schluss sein mit
der Karriere. Den „Meister zu
machen“ ist nur eine Möglichkeit,
beruflich noch weiter nach vorne
zu kommen. Weiterbildung liegt
im Trend: Zusatzqualifikationen
und duale Studiengänge erfreuen
sich in der beruflichen Bildung
einer immer größeren Beliebtheit.
Bereits Lehrlinge können zusätz-
lich betriebswirtschaftliche Kennt-
nisse erlangen und auf diese Weise
schon während der Ausbildung
einen Teil der Meisterprüfung
absolvieren, oder sie machen
während ihrer Ausbildung die
Fachhochschulreife nach.

Kurse und Seminare
Ob Betriebswirt im Handwerk,
CNC-Fachkraft,  EDV-Anwender
oder Gebäudeenergieberater – die
Handwerksorganisationen mit
ihren Bildungseinrichtungen bie-
ten eine Vielzahl an Kursen, Semi-
naren oder Studienmöglichkeiten
an, die einen weiteren Schritt auf
der Karriereleiter bedeuten. Viel-
leicht steht nach abgeschlossener
Berufsausbildung und Meister-
schule oder Studium auch die
Gründung eines eigenen Betrie-
bes oder die Übernahme von
bereits existierenden Unterneh-
men. Rund 200.000 Handwerksun-
ternehmer werden einer Studie
gemäß in den nächsten Jahren in
Rente gehen. Eine große Lücke,
die sich da auftut, zumal die tech-
nischen Herausforderungen an die
Betriebe steigen.  Eine gute Basis
bietet da eine Ausbildung im
Handwerk. Doch die Handwerks-
organisationen – Innungen, Kreis-
handwerkerschaft, Fachverbände
und Handwerkskammer stehen
mit Rat und Tat zur Seite, wenn der
berufliche Weg steil nach oben
gehen soll.

Holger Bubel
Weitere Informationen:
www.handwerk.de

Fundierte Ausbildung gibt
Sicherheit

Leistungswettbewerb
des Deutschen 
Handwerks
Christoph Winkler, Firma SMW
GmbH Baesweiler, NRW-Landes-
sieger 2010

Einen tollen Erfolg konnte Chri-
stoph Winkler verzeichnen, der bei
der im Gewerbegebiet Baesweiler
ansässigen Firma SMW GmbH aus-
gebildet worden ist. Im diesjähri-
gen Leistungswettbewerb des
Deutschen Handwerks konnte sich
Winkler durchsetzen und den Lan-
dessieg im Bereich Elektroni ker/
Automatisierungstechnik errin-
gen. Christoph Winkler ist einer
von sechs weiteren NRW-Landes-
siegern des Kammerbezirks
Aachen. Herr Bürgermeister Dr.
Willi Linkens nahm gerne die Gele-
genheit wahr, dem erfolgreichen
Landessieger Christoph Winkler
als auch dem Ausbildungsbetrieb
SMW GmbH mit Geschäftsführer
Jürgen Baues seine Glückwünsche
zu übermitteln und seine Aner-
kennung auszusprechen.
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

Einladung zu 
einer Bürgerinformationsveranstaltung

Umgestaltung der Hauptstraße im Rahmen des Förderprojektes
„Soziale Stadt Setterich”

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen des Förderprojektes „Soziale Stadt Setterich” soll nach Abstu-
fung der B 57 zur Gemeindestraße die Hauptstraße in Setterich zunächst
von der Emil-Mayrisch-Straße bis Im Bongert umgestaltet werden. Vorge-
sehen ist u. a. eine Reduzierung der Fahrbahnbreite, Neuordnung der
Parkflächen sowie eine attraktivere Gestaltung der Nebenanlagen und der
Platzflächen Ecke Emil-Mayrisch-Straße/Hauptstraße sowie Im Bongert.
Die Verwaltung hat gemeinsam mit einem Planungsbüro hierzu ein Kon-
zept erarbeitet.
Der Bau- und Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 26.10.2010 die-
ses Konzept zur Umgestaltung der Hauptstraße zwischen Emil-Mayrisch-
Straße und Im Bongert beraten und die Verwaltung beauftragt hierzu eine
Bürgerinformation durchzuführen.

Ich darf Sie hiermit zu dieser Veranstaltung am 20.12.2010, 19.00 Uhr in
die Aula der Barbaraschule, Am Weiher, recht herzlich einladen.

Jeder Bürger hat hierbei die Gelegenheit Anregungen und Verbesserungs-
vorschläge vorzubringen. Ferner besteht die Möglichkeit, das Konzept bis
zum 17. Dezember 2010 beim Stadtentwicklungsamt (Zimmer 309) im
Rathaus Baesweiler einzusehen.
Ich darf Sie zu dieser Bürgerinformation herzlich einladen und mich für Ihr
Interesse schon jetzt bedanken.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Linkens - Bürgermeister

Energieberatung im Rathaus Baesweiler
Am Dienstag, 11. Januar 2011 findet im Rathaus Baesweiler die nächste
Energieberatung der EWV Energie und Wasserversorgung GmbH statt. Die
EWV-Energieberater werden von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus
Baesweiler, Zimmer 105, alle Fragen rund um Erdgas und Strom, Ener-
giesparen, Preise und Hausanschlüsse  beantworten. 

Die Stadt Baesweiler vermietet
- ab sofort eine Wohnung in Setterich, Bahnstraße 1
Die im Erdgeschoss gelegene Wohnung, bestehend aus vier Zimmern,
Küche, Diele, Bad, hat eine Wohnfläche von 74,95 m2, und ist mit Heizung
ausgestattet. Die monatliche Miete beträgt zur Zeit 255,58 € kalt zuzüglich
Nebenkosten und Heizkosten. Ein Wohnberechtigungsschein ist nicht
erforderlich.

- zum 01.02.2011 eine Wohnung in Baesweiler, Alexanderstraße 9
Die 57,44 m² große Wohnung im I. Obergeschoss hat drei Zimmer, Küche,
Diele, Bad und ist mit Heizung ausgestattet. Die monatliche Miete beträgt
zur Zeit 245,27 € zuzüglich Nebenkosten und Heizkosten. Ein Wohnbe-
rechtigungsschein ist erforderlich.

Interessenten können sich bei der Stadt Baesweiler, vormittags bei Frau
Jansen Telefon 02401/800-353, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, melden. 

Verstopfung von Straßenabläufen
Nach dem Unwetter am 12. und 13. November 2010 wurde
vermehrt gemeldet, dass das Wasser nach dem Starkregen
nicht über die Straßenentwässerung abläuft.
Beim Eintreffen der Feuerwehr wurde festgestellt, dass meh-
rere Straßenabläufe im Stadtgebiet durch Unrat, Laub und
Äste verstopft waren. Ein Abfließen des Regenwassers war so
nicht mehr möglich, sodass mehrere Straßenzüge überflutet
waren. Die Kanalabläufe im Straßenbereich wurden gereinigt

und die Schachtkörbe aus dem Gully entleert. Um zukünftig
derartigen Überflutungen im Vorfeld vorzubeugen, bittet die Stadt-

verwaltung die Anwohner im Stadtgebiet darauf zu achten, dass Unrat ,
Laub und Äste nicht durch Fegen der Straßenrinne in den Gully gera-
ten, da ansonsten ein problemloses Ableiten des Regenwassers nicht
gewährleistet ist.

Für Ihre Mithilfe im voraus herzlichen Dank.  

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

Geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 18.30 Uhr
Sa. 9 - 14 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 10 - 13 Uhr

TANNENBÄUME
frisch geschlagen oder mit Wurzel,
z.B. Nordmann, Fichten, Edeltannen

GEFLÜGEL Für’s
Fest aus eigener Haltung - Enten,
Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen
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Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

Heiligabend geschlossen

1. und 2. Weihnachtstag

Mittags geöffnet 
Um Reservierung wird gebeten
Abends geschlossen

Allen Gästen wünschen wir  
ein gesegnetesWeihnachtsfest und 

ein gesundes und glückliches neues Jahr.
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Weihnachtsgeschenkaktion 
der Baesweiler Bürgerstiftung

In den vergangenen Tagen haben etwa 180 Kinder in der Stadt Baeswei-
ler ganz besondere Post von der Baesweiler Bürgerstiftung bekommen.
Der Postbote hat diesen Kindern Grüße und Wünsche der Stiftung für
das bevorstehende Weihnachtsfest und jedem Kind Gutscheine im
Gesamtwert von 50 Euro überbracht. Mit diesen Gutscheinen können für
diese Kinder nun in Baesweiler Geschäften Spielsachen, Bekleidung,
Sportartikel, Bücher oder Schuhe gekauft werden.

Nach 2007, 2008 und 2009 findet diese Weihnachtsgeschenkaktion der
Baesweiler Bürgerstiftung zum vierten Mal statt. Diese, aber auch alle
anderen Fördermaßnahmen der Stiftung, kommen ausschließlich Kin-
dern und Familien zu Gute, die auf finanzielle Hilfe angewiesen sind.
Die Baesweiler Bürgerstiftung kann diese Weihnachtsgeschenkaktion
durch Einnahmen aus Spenden und aus den Zinserträgen aus dem Stif-
tungsvermögen finanzieren. Auch im Jahre 2010 haben Bürgerinnen
und Bürger unserer Stadt gespendet und damit die Grundlage für derar-
tige Aktionen geschaffen. Bislang konnten 2010 etwa 12.500 Euro Spen-
den vereinnahmt werden. Die Bürgerstiftung dankt an dieser Stelle allen
Spendern ganz herzlich. Nur durch Ihre Hilfe haben wir die Möglichkeit
erhalten, diese Weihnachtsgeschenkaktion und auch die anderen För-
dermaßnahmen zu finanzieren und durchzuführen. Mit unserem Dank
verbinden wir die besten Wünsche für eine besinnliche Weihnachtszeit.

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat der Baesweiler Bürgerstiftung beim
einpacken der Weihnachtsgeschenk-Gutscheine

Heiraten am 11.11.11 - nicht nur 
für “Karnevalsjecken” ein toller Termin

Nach dem 10.10.10 bietet auch
das Jahr 2011 mit dem 11.11.11
“eine Schnapszahl”, die sich als
Datum ideal für eine standes-
amtliche Trauung eignet.

Das Standesamt Baesweiler
möchte daher bereits zum jetzi-
gen Zeitpunkt darauf hinweisen,
dass am 11.11.11 Trauungen
sowohl im Rathaus als auch im
Ritterzimmer der Burg Baeswei-
ler möglich sind.

So sollte nicht nur jeder heirats-
willige “Karnevalsjeck” die lau-
fende Session nutzen, um seiner
“Auserwählten” einen frühzeiti-
gen Heiratsantrag zu machen;
auch für Ehemänner, die ja
gerüchteweise teilweise wohl
Schwierigkeiten haben sollen,
sich ein Heiratsdatum zu mer-
ken, ist dieser aus 6 Mal dersel-

ben Ziffer bestehende Termin
ideal.

Obwohl dieses Datum auf einen
Freitag fällt, bieten wir gerne die
Möglichkeit, an diesem Tage
auch nachmittags zu heiraten.
Wer sich für den 11.11.11 ent-
scheidet, der kann den Termin
bereits jetzt reservieren. Die
Stadt Baesweiler wird allen Bür-
gerinnen und Bürgern die Trau-
ung an diesem Tag ermöglichen.

Anmeldungen für die Ehe-
schließung können jedoch
frühestens ein halbes Jahr vor
dem Termin beim Standesamt
erfolgen.
Für weitere Fragen stehen Ihnen
die Mitarbeiterinnen des Stan-
desamtes Baesweiler unter der
Durchwahl 02401/800-108 und
800-109 zur Verfügung.

Neuer Ortsvorsteher für Oidtweiler

In der Stadtratssitzung am 09.11.2010 wurde Bernd Kockerols einstim-
mig zum neuen Ortsvorsteher für den Stadtteil Oidtweiler gewählt. Der
47-jährige Landwirt ist “von Herzen ein Oidtweiler” und im Vereinsleben
sehr aktiv. Er tritt die Nachfolge von Christa Timmermanns an, die nach
mehr als 15-jähriger Tätigkeit als Ortsvorsteherin aus beruflichen und
persönlichen Gründen nicht mehr für dieses Amt zur Verfügung stehen
kann. Der bisherigen Ortsvorsteherin gilt der Dank von Rat und Verwal-
tung für die jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit und für ihr
großes Engagement zum Wohle der Oidtweiler Bevölkerung. 
An dieser Stelle soll nochmals die Funktion der Ortsvorsteher herausge-
stellt werden. Ihre wichtigste Aufgabe besteht darin, die Belange ihres
Bezirks gegenüber dem Rat wahrzunehmen. Sie sind Ansprechpartner
für die Bürgerinnen und Bürger ihres Bezirks. 
Die Ortsvorsteher sind nach der Gemeindeordnung berechtigt, sich in
Angelegenheiten ihres Bezirks mit schriftlichen Anregungen und Emp-
fehlungen an den Rat, an entscheidungsbefugte Ausschüsse oder auch
an den Bürgermeister zu wenden.
Außerdem unterstützen sie die Stadt Baesweiler bei vielen Angelegen-
heiten zum Beispiel durch den Besuch von Altersjubilaren in ihrem
Stadtbezirk.
Hier eine aktuelle Zusammenstellung der Kontaktdaten der Ortsvorste-
her für die einzelnen Stadtteile:

Gebiet Name Anschrift Telefon
Stadtbezirk Baesweiler Josef Menzerath Carlstr. 7 1800
Stadtbezirk Setterich Bernd Schmidt Im Weinkeller 19 52432
Stadtbezirk Beggendorf Thomas Sieprath Am Ringofen 14 958271
Stadtbezirk Oidtweiler Bernd Kockerols Eschweilerstr. 127 2263 
Stadtbezirk Puffendorf, Günter Markenstein Schubertweg 1 52151 
Loverich, Floverich

● Geschenkartikel
● Haushaltswaren
● Schulartikel
● Zeitschriften

Josefstraße 10
Baesweiler-Loverich
Tel. 02401/5 16 96

Wynands

Verleih von Porzellan - Glas - Besteck

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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Führungswechsel bei den Johan-
nitern in der Region. Marius
Mainzer ist neuer geschäfts-
führender Regionalvorstand. Eine
personelle Änderung gibt es 
an der Spitze der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband
Aachen-Heinsberg. Für den aus-
geschiedenen Ralf Rademacher
hat nun Marius Mainzer als neues
hauptamtliches Vorstandsmit-
glied die Amtsgeschäfte über-
nommen. Zusammen mit seinem
ehrenamtlichen Vorstandskolle-
gen Hans J. Mayer-Uellner ist
Marius Mainzer, der bisher bei
den Johannitern in Bonn tätig
war, verantwortlich für die fast

Foto: Beate Wunsch

700 ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V. in der Städte
Region Aachen sowie in den Krei-
sen Heinsberg und Düren. Die
Aufgabenfelder der Hilfsorgani-
sation reichen von der Erste- 
Hilfe-Ausbildung über Rettungs-
dienst, Krankentransport, Sani-
tätsdienst und Katastrophen-
schutz bis zu den Sozialen 
Diensten Menüservice, Hausnot-
ruf und Ambulanter Pflege. 

Außerdem gehören fünf Tages-
einrichtungen für Kinder zum
Regionalverband der Johanniter.

Das neue Vorstandsmitglied Marius Mainzer (r.) mit dem ehrenamtlichen Vor-
stand Hans J. Mayer-Uellner (Mitte) und dem scheidenden Ralf Rademacher (l.)

Aufgrund eines internen Umzuges im Rathaus Setterich haben sich die
Zimmernummern und die Telefonnummern der Mitarbeiter der ARGE in
der Städteregion Aachen Außengeschäftsstelle Baesweiler geändert: 

JC Leiter Herr Oehler, Zimmer 22, Tel.: 6025-120 
Teamleiterin Frau Kempen, Zimmer 21, Tel.: 6025-123  

oder 02404 5512171 
AV Herr Pütz, Zimmer 3, Tel.: 6025-111 
AGH Frau Ortmanns, Zimmer 3, Tel.: 6025-116 

Buchstabe:
A-D FM  Frau Küppers, Zimmer 41, Tel.: 6025-117 
A,C,D LSB Frau Gerads-Liesemanns, Zimmer 43, Tel.: 6025-126 
B LSB Frau Prepols, Zimmer 40, Tel.: 6025-119 
E, H, J, L, M FM Frau Six, Zimmer 42, Tel.: 6025-118 

LSB Frau Nießen, Zimmer 43; Tel.: 6025-122 
G, K, N FM Herr Meier, Zimmer 6, Tel.: 6025-121 

LSB Frau Kandler, Zimmer 5, Tel.: 6025-127 
F,I, O-R, Sch FM Frau Heller, Zimmer 2, Tel.: 6025-125 

LSB Frau Piesch, Zimmer 1, Tel.: 6025-112 
S – Z FM Frau Nieveler, Zimmer 4, Tel.: 6025-124 

LSB Frau Hanek, Zimmer 5, Tel.: 6025-114 
Teamassistenz Frau Steffens, Zimmer 1, Tel.: 6025-130 
Teamassistenz Frau Gaspar, Zimmer 20, Tel.: 6025-128 

Die allgemeine Faxnummer lautet: 6025-115  
(FM = Fallmanager/in, LSB = Leistungssachbearbeiter/in, AV = Arbeits-
vermittler, AGH = Arbeitsgelegenheiten)

Interner Umzug im Rathaus Setterich

Jahreshaupt- und Abschlussübung der
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 

Abschnitt der Feuerwehr Baes-
weiler mit den Löschzügen I, III
und IV begann mit der Men-
schenrettung unter Atemschutz.
Diese wurde eingeleitet über die
Außentreppe in den Keller und
über die Drehleiter in das Ober-
geschoss. Gleichzeitig wurde die
Brandbekämpfung eingeleitet.

Die zur Verstärkung alarmierten
Löschzüge Setterich, Loverich/
Floverich und Puffendorf (II.
Abschnitt) unterstützten die
Menschenrettung mit Atem-
schutzgeräteträgern. Ein weiterer
Teil dieses Abschnittes verlegte
eine zweite Löschwasserversor-
gung zur Brandbekämpfung.
Auf Grund des schnellen und
mannschaftsstarken Einsatzes
der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler konnte der Brand schnell
gelöscht werden und die in der
Moschee anwesenden Personen
zügig gerettet werden.

Nach Abschluss der Übung
bedankte sich Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens bei Stadtbrand-
inspektor Hans-Josef Hermanns
und den eingesetzten Feuer-
wehrleuten für den hervorragen-
den Leistungsstand der Baeswei-
ler Feuerwehr und die problemlos
durchgeführte Übung. Insbeson-
dere bedankte sich Herr Dr. Lin-
kens bei den Verantwortlichen
der Moschee, dass die Jahres-
haupt- und Abschlussübung dort
stattfinden konnte.                                                                                                                                                                                 

Am Samstag, dem 02.10.2010 um
16, Uhr fand die Jahreshaupt-
und Abschlussübung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Baesweiler an
der Moschee im Herzogenrather
Weg statt.

Als Szenario wurde ein techni-
scher Defekt in den Kellerräumen
der Moschee dargestellt, durch
den es zu einem Brand kam. In
den Kellerräumen befinden sich
verschiedene Versammlungsräu-
me, die zu Unterrichts- und Schu-
lungszwecken benutzt werden.
Da der Brand erst sehr spät
bemerkt wurde, wurden die
Fluchtwege durch Brandrauch
unbenutzbar. Während des
Brandausbruchs wurden Schu-
lungen und Versammlungen im
Keller sowie im Obergeschoss der
Moschee gehalten. Eine unbe-
kannte Zahl von Personen
befand sich zum Zeitpunkt des
Brandes in der Moschee.

Die Freiwillige Feuerwehr Baes-
weiler wurde über die Leitstelle
der StädteRegion Aachen nach
der Alarm- und Ausrückeord-
nung alarmiert. Für diesen
Bereich sind die Löschzüge Baes-
weiler, Oidtweiler und Beggen-
dorf (Abschnitt I) zuständig.

Beim Eintreffen des ersten Lösch-
zuges (Baesweiler) und nach
Erkundung durch den Zugführer
wurde Vollalarm für die Feuer-
wehr Baesweiler ausgelöst. Der I.

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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Familien-Kickerturnier war ein toller Erfolg

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Im Rahmen des Jahres der Fami-
lie veranstaltete die Stadt Baes-
weiler zum ersten mal ein Famili-
en-Kickerturnier. Am 3. Oktober
2010 in der Zeit von 16.00 Uhr bis
19.00 Uhr konnten die neun teil-
nehmenden Familien im Jugend-
cafe Baesweiler, Windmühlen-
straße (neben der Friedens-
schule), zeigen, was sie drauf
haben. 
An zwei Kickertischen spielten
die Teams, ähnlich einer Weltmei-
sterschaft, erst in zwei Gruppen-
runden, bei denen sich jeweils
vier Teams für die weitere K.O.-
Runde mit Viertel-, Achtel-, Halb-
finale und dem großen Finale

qualifizierten. Champion am
Kickertisch wurden Joachim und
Melvin Bezjak, dicht gefolgt von
Stefan und Jeffrey Perlaky auf
Platz zwei. Im kleinen Finale um
den dritten Platz, hatten Volker
und Viktor Zarth die Nase vorn.
Die drei Sieger erhielten tolle
Pokale.

Alle Teilnehmer, ob groß, ob
klein, waren begeistert, so auch
Joachim Bezjak: „Es ist toll, was
hier im Jugendcafe Baesweiler für
die Kinder und Jugendlichen
angeboten wird. Das Familien-
kickerturnier war eine hervorra-
gende Idee.“ 

Das Jahr 2010 stand und steht
noch immer im Zeichen der Fami-
lie. Zahlreiche Aktionen fanden in
diesem Jahr in Baesweiler statt,
bei denen insbesondere die
Familie im Mittelpunkt stand. Im

Städtische Ferienfahrten 2011
Bereits jetzt anmelden und sich einen Platz sichern!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat mittlerweile fast Tradition.
So wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen Erfolg
der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschiedliche
Altersklassen angeboten. Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-
Hollerath in der Eifel. Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz
für 30 Kinder und fünf Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der Acht- bis Zwölfjährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 
In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft, Voll-
verpflegung, Freizeitgestaltung… Seid schnell und reserviert Euch
bereits jetzt einen der begehrten Plätze. 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter der Rubrik “Kids
und Teens”.

Es wurde eine hochkomplexe
Zeitmaschine entwickelt, mit
der vier Zeitalter besucht wur-
den!

Zu Beginn ein Schock: In Stecken-
born wurde eingebrochen! Ja,
man glaubt es kaum. Da wo sich
Ochs und Esel gute Nacht sagen
wurde anscheinend Freitag ein-
gebrochen. Und unsere 8-jähri-
gen Mädels schlugen die Einbre-
cher in die Flucht. Wir haben
Anzeige wegen Hausfriedens-
bruch erstattet, sind aber froh,
dass im Grunde nichts passiert
ist. Es war kein Geld im Haus und
nur ein Zimmer und der Flur
waren etwas durchwühlt. Also ist
alles gut gegangen.

Der Rest des Wochenendes ver-
lief ausgesprochen harmonisch
und erfolgreich.

TopNews rund um die Familie per Email
Familien-Newsletter

kommenden Jahr wird es wie
gewohnt auch wieder viele Ver-
anstaltungen für Familien sowie
für Kinder und Jugendliche
geben. Hierüber möchten wir Sie
gerne immer aktuell informieren.
Auf der städtischen Homepage
www.baesweiler.de wurde unter
dem Menüpunkt „Familie” ein
Newsletter eingerichtet. Hier
können Sie sich unkompliziert
registrieren und erhalten auf die-
se Weise alle Neuigkeiten und
Ankündigungen von Events rund
um die Familie, Kinder und
Jugendliche direkt in Ihr virtuel-
les Postfach. Sie können aber
auch eine e-mail an
jugend@baesweiler.de schicken.

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412

Kinderwochenende der 
KJG Beggendorf

So gab es einmalige Tanz- und
Theater-Aufführungen im Renais-
sance-Stil. Die Kinder-Köche zau-
berten dazu leckerste kaiserliche
Köstlichkeiten. Zu den Highlights
gehörten Pizzasuppe und Kaiser-
schmarren! 
Während des Impulses „Abenteu-
er Zukunft“, sammelten die Kids
Unmengen an Ideen, um die Welt
ein bisschen besser zu machen.
Sandra war auch mit auf Zeitrei-
se. Sie ist von der Organisation
„Red Juvenil“ aus Kolumbien bei
unserem KJG- Diözesanverband
Aachen zu Gast. Bevor Samstag
mittag ihre Freundin anreiste,
funktionierte die Verständigung
mit Sandra hauptsächlich über
Hände und Füße. Zum Glück hat-
ten wir mit Sandras Freundin am
Samstag dann eine Dolmetsche-
rin. So kam alles zu einem guten
Abschluss.
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Back to Gaya
In der fantastischen Welt Gaya vergnügen sich putzi-
ge kleine Gayaner in blühenden Landschaften. Nur
ab und zu und eher sportiv werden sie von garstigen
Schnurks bedrängt, die den Gayanern ihren Spaß
neiden. Der tollkühne Zino ist frisch verliebt in Alan-
ta, die schöne Tochter des Bürgermeisters, doch

bevor die beiden ein Paar werden, muss erst der magische Stein Dala-
mit, das Lebenselixier von Gaya, aus den Händen eines wahnsinnigen
Wissenschaftlers befreit werden. Der aber hat den Stein geradewegs in
die Welt der Menschen entführt....

Dienstag,

07.
Dezember 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Der Zauberer von Oz
Ein Sturm trägt die kleine Dorothy Gayle in das
magische Land Oz. Verzweifelt macht sie sich auf
den Weg in die Hauptstadt, wo der große Zauberer
von Oz lebt - nur er kann ihr die Rückkehr nach Hau-
se ermöglichen. Der Weg dorthin wird zu einer Reise
voller Gefahren und Abenteuer, doch Dorothy findet

schnell Freunde und Verbündete: eine Vogelscheuche, die sich Verstand
wünscht, einen Mann aus Blech, der gern ein Herz hätte und einen
furchtsamen Löwen, der unbedingt mutiger sein möchte.

Dienstag,

11.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freunden

den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin Lovelace.
Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und beweist schließ-
lich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn man nur sich selbst
treu bleibt.

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten
Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei
Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Ihr seid zwischen

Ihr sucht einen

So geht‘s:

Euch erwartet:

0 24 01/

• Unterstützung bei der 
Vermittlung des Jobs

• Schulung und Qualifizierung 
in verschiedenen Bereichen

• Unterstützung bei Problemen 
im Rahmen des Nebenjobs

Einfach mit einem Erziehungsberech- 
tigten während unserer Sprechzeit  
bei Frau Palmen oder Frau Peters  
anmelden.

Jeden Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr im Büro des 
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstraße 64, 
schräg gegenüber der katholischen Kirche.

Dann meldet Euch bei uns!

5 23 39

Das „theaterspiel“ aus
Witten präsentiert:

„Hexenkuss
und Zauber-
mus”

- ein Theaterstück über Hexen, Fremdsein, Migration, Integration, Streit
und Freundschaft -
Mirakula, die größte Hexe im ganzen Land, lebt seit 175 Jahren ein
geruhsames Hexenleben und so soll es eigentlich auch die nächsten
175 Jahre weitergehen. Doch eines Morgens, das Zaubermus ist gerade
angesetzt und die tägliche Hausarbeit verrichtet, platzt die Hexe Ser-
pentina in Mirakulas Ordnung. Serpentina kommt aus einem anderen
Hexenreich, wo es etwas lauter, bunter und chaotischer zugeht. Sie
wäre da auch gerne geblieben, hätte sie sich nur nicht bei einem ihrer
Hexensprüche versprochen und damit in die Luft gesprengt. Nun landet
sie bei Mirakula und bringt dort innerhalb kürzester Zeit alles durchein-
ander. Der schönste Hexenstreit ist daraufhin im Gange. Alle kleinen
und großen Besucher/innen dürfen gespannt sein, wie es diesen beiden
grundverschiedenen Damen dennoch gelingt, miteinander auszukom-
men…
Spielzeit: ca. 60 Minuten für Kinder ab 4 Jahren

Freitag,

21.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

Wir danken für Ihr Vertrauen und wünschen
ein fröhliches Weihnachtsfest
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Die hilfsbereiten Schüler
der Schüler-Jobbörse

SIE BRAUCHEN JEMANDEN
• der Ihnen hilft, Ihren Garten auf

Vordermann zu bringen?

• der nachmittags auf Ihre Kinder aufpasst?

• der Ihnen im Haushalt hilft?

• der Ihre Einkäufe erledigt?

02401/
52339

Dann rufen Sie uns an!

in den Räumen des
NachbarschaftsTreff Setterich

Hauptstraße 64
52499 Baesweiler
sjb-baesweiler@gmx.de

Morgens ist es ruhig in der Land-
schaftsader im CarlAlexander-
Park. Gegen 8.30 Uhr wird sie
donnerstags belebt. Ältere Men-
schen kommen aus den verschie-
denen Zugängen zum  Bergfoyer.
Ihr Motto: “Bewegung ist die
beste Medizin“. Aus den verschie-
denen Stadtteilen der Stadt Baes-
weiler aber auch aus Alsdorf, Lin-
nich und Aldenhoven kommen
die Teilnehmer. Sie alle verbindet
die Erfahrung, dass regelmäßige
Bewegung in der Natur zur guten
Lebensqualität beiträgt.

Der Lauftreff Baesweiler e.V. hat
sich schon 2006 dem Programm
des Bundesministeriums von
2005 „3000 Schritte für die
Gesundheit“ angeschlossen. Die

Teilnehmer verfolgen zwei Ziele:
Einerseits wollen sie ihre Gesund-
heit durch Bewegung in froher
Gemeinschaft erhalten, anderer-
seits wollen sie ihre Gesundheit
nach  Operationen oder Krankhei-
ten wiedergewinnen. Willi Berg-
stein, bekannter Mittelstürmer
des SV 09 Baesweiler und der Ale-
mannia Aachen, ist jeden Don-
nerstag dabei.  Nach einer Opera-
tion freut er sich über die
gesundheitlichen Fortschritte, die
er von Woche zu Woche feststel-
len kann. Für Helmut Heuschen,
Lauftreffleiter, und seine Vor-
standskolleginnen und -kollegen
ist das Motto von Willi Bergstein
vorbildlich: „Starten statt warten“.
So ist für den Baesweiler Lauftreff
e.V. jede Woche „Seniorenwoche.“

3000 Schritte am Donnerstag - Mitgehen
mit dem Baesweiler Lauftreff e.V.

Foto: Heinz Kutschker

Nachbarschaftstreff Setterich
und “Familienpaten Baeswei-
ler” erhielten Auszeichnung
„Die Familie ist der Grundstein
und die Keimzelle unserer Gesell-
schaft“, sagte der Städteregions-
rat Helmut Etschenberg anläss-
lich der Verleihung des Prädikats
„Familienfreundlich“ im Museum
Zinkhütter Hof in Stolberg. Und er
betonte, wie wichtig es sei, ein
kinder- und familienfreundliches
Klima zu schaffen. Er würdigte die
starke Initiative der Preisträger:
„Insbesondere das hohe ehren-
amtliche Engagement vieler Men-
schen ist ein wahrer Schatz für
uns alle.“ Das Prädikat “Familien-
freundlich” wurde am 28.09.2010
bereits zum fünften Mal an Men-
schen vergeben, die sich für Kin-
der, Jugendliche und ihre Eltern
starkmachen. Darüber hinaus ist
das Prädikat als ein Ansporn für
diejenigen zu sehen, die sich
zukünftig für Familien einsetzen
wollen.
In diesem Jahr waren unter den
fünf Preisträgern mit dem Nach-
barschafttreff Setterich und den
Familienpaten zwei Projekte aus
Baesweiler.

Prädikat “Familienfreundlich”

Für den Nachbarschaftstreff Set-
terich nahmen Jorge Trigoso und
Klaus Peschke die Urkunde entge-
gen. Seit elf Jahren wird der Treff
ehrenamtlich geführt und bietet
mit seinem täglich geöffneten
Ladenlokal eine Kommunikati-
onszentrale vor Ort und diverse
praktische Hilfen für Familien. So
gehört die Beratung bei Erzie-
hungs- und Familienproblemen
sowie die Unterstützung bei
Behördengängen ebenso zu den
Tätigkeiten des Nachbarschafts-
treffs wie die Hausaufgabenbe-
treuung für Schüler mit Migrati-
onshintergrund, die wöchentlich
an vier Nachmittagen angeboten
wird. Die „Familienpaten Baeswei-
ler“ vermitteln Paten an Familien,
die etwa stundenweise die Kin-
derbetreuung übernehmen, um
die Eltern zu entlasten. Die Famili-
enpaten bringen die Kinder in
den Kindergarten oder zur Schu-
le, helfen bei den Hausaufgaben
und ersetzen damit oft Verwand-
te, die nicht in der Nähe wohnen.
Über die Auszeichnung freuten
sich die ehrenamtlichen Patinnen
und Rainer Krebsbach, Projektlei-
ter des Caritasverbandes.

Weihnachtskistenaktion der Baesweiler Tafel

Mit der Baesweiler Tafel den
Festtagstisch decken!
Schon die zweite Kerze des
Adventskranzes brennt und Weih-
nachten rückt mit großen Schrit-
ten näher. Viele können es kaum
noch erwarten und sind voller
Vorfreude, doch manchen Eltern
steht das Unwohlsein schon ins
Gesicht geschrieben. Denn zum
Monatsende werden die finanzi-
ellen Mittel knapp und an ein
Weihnachtsmenü für die Kinder
ist fast gar nicht zu denken.
Wer hilfsbedürftigen Menschen
im Stadtgebiet Baesweiler eine
Weihnachtskiste packen und
somit auch den Menschen in Not
zum Fest der Familie ein Lächeln
auf die Lippen zaubern möchte,
kann dies gerne tun.

Und so funktioniert es: 
Eine Kiste mit Lebensmitteln
bestücken und am Mittwoch,
15.12.2010, entweder in der
Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00
Uhr bei der Baesweiler Tafel,
Keller des Evangelischen
Gemeindezentrums, Emil-May-
risch-Str. 48 in Setterich oder
zwischen 10.00 Uhr und 16.30
Uhr im katholischen Pfarramt
St. Petrus, Kirchstr.  50, in Baes-
weiler abgeben. 

Mit dem Inhalt der Kisten sollten
im weitesten Sinne Weihnacht-
sessen zubereitet werden kön-
nen. Natürlich können die Kisten
individuell und nach eigenem
Geschmack besteckt werden.
Artikel wie Butter, Eier, Fri-
schmilch, frischer Käse oder
Frischfleisch sind jedoch nicht
geeignet. Daher bitten wir Sie die
Kisten - am besten eignen sich
stabile Bananenkisten mit Griffen
an beiden Seiten - nur mit haltba-
ren Artikeln zu bestücken! Wer
seiner Kiste ein Flächschen Wein
beilegen will, kann dies gerne
tun. Sollten Sie auch Spielzeug
verschenken wollen, bitten wir
Sie, dieses separat, nicht mit den
Lebensmittel zu verpacken und
zu kennzeichnen, da nicht alle
Bedürftigen Kinder haben. 
Am Donnerstag, dem 16.
Dezember, stehen die Weih-
nachtskisten zur Abholung
durch die Empfänger zwischen
10.00 Uhr und 18.00 Uhr bei der
Baesweiler Tafel, Evangelisches
Gemeindezentrum, Emil-May-
risch-Str. 48 in Setterich bereit.
Die Bedürftigkeit der Empfänger
der Kisten wird im Vorfeld von
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Baesweiler Tafel über-
prüft.

zertifizierter KV & bAv Experte DMA
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI

Wegen der Schließung der Stadtbücherei fällt die Veranstal-
tung der Leseohren am Mittwoch, dem 15.12.2010 aus.

Die Stadtbücherei Baesweiler ist vom 15.12.2010 bis zum
03.01.2011 geschlossen! Ab dem 04.01.2011 sind wir wieder
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Bitte beachten Sie: Die LeseOhren-Krabbelgruppe beginnt
wieder am 12.01.2011!

Bitte beachten Sie: 
LeseOhren-Krabbelgruppe ab sofort:

Jeden Mittwoch, 10.05 Uhr:  „Kniereiter, Reime, Singen“
Für Eltern mit Babys und Kleinkindern 

Jeden Mittwoch, 11.00 Uhr: „Spiel und Spaß mit Bilderbüchern“  -
Für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 20 Monaten

Ein grüner Zweig mit-
ten im Winter: Schon
im Mittelalter war das
ein Zeichen für Hoff-
nung und neues
Leben. Man hängte

Misteln, Tannen- oder Eibenzwei-
ge auf, um die Weihnachtszeit zu
feiern und auch, um böse Geister
zu vertreiben. Erst 1419 wurde
erstmals ein Weihnachtsbaum
erwähnt. Er stand, mit Äpfeln,
Nüssen und Lebkuchen behängt,
im Freiburger Heilig-Geist-Spital
und durfte am Neujahrstag
geplündert werden. Die meisten
Weihnachtsbäume wurden im
Mittelalter, ähnlich wie Maibäu-

Markt und Straßen stehn verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,
sinnend geh ich durch die Gassen, 
alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt, 
tausend Kindlein stehn und schauen,
sind so wunderstill beglückt.

i

Zur Weihnachtszeit gehören
immer geheimnisvolle Geschich-
ten und leckere Kekse in gemüt-
licher Atmosphäre. Darum wer-
den im Jahr der Familie 2010 an
den Adventssamstagen weih-
nachtliche Geschichten für Kin-
der im Kindergarten- und
Grundschulalter im Burgzimmer
des Kulturzentrums Burg Baes-
weiler vorgelesen. Erfahrene
Vorlesepaten stimmen die Kin-
der  weihnachtlich ein. Natürlich

Reisenr. 1002

Alle Fahrten werden mit einem 
modernen Reisebus durchgeführt, 
Baujahr 2010.

Bei allen Fahrten serviert Ihnen 
die Firma Glückauf- Reisen 
auf der Hinfahrt ein frisch 
belegtes Käsebrötchen und 
eine Tasse Kaffee kostenlos.

024 01 / 513 36
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295,00

520,00

520,00
ab

395,00

2011
Alle Fahrten des Jahres im Überblick

Karnevalsfahrt  02.03.-08.03.2011
 

Rügen     03.04.-10.04.2011 

Kolberg    16.04.-29.04.2011 
     31.05.-13.06.2011
     04.09.-17.09.2011
     06.10.-19.10.2011
     23.10.-05.11.2011

Breslau    11.05.-17.05.2011 

Leipzig    27.06.-02.07.2011 

Danzig     07.07.-16.07.2011 

Berlin     27.07.-31.07.2011 
     17.08.-21.08.2011

349,00

395,00

240,00
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Weihnachtsbaum

Weihnachten – Joseph von Eichendorff  –

Und ich wandre aus den Mauern
Bis hinaus ins freie Feld, 
hehres Glänzen, heiliges Schauen!
Wie so weit und still die Welt!

Stern hoch die Kreise schlingen,
aus des Schnees Einsamkeit
steigt’s wie wunderbares Singen –
oh du gnadenreiche Zeit!

Jahr der Familie 2010  
Adventsgeschichten für Familien in der Stadtbücherei 

- Noch zwei Termine -

sind auch die Eltern und Großel-
tern herzlich eingeladen. 
Zur besseren Planung bitten 
wir um Anmeldung unter:
jugend@baesweiler.de oder
telefonisch unter Tel. 02401/
800-575.
Die beiden letzten Termine 
finden am Samstag, dem 11.
Dezember und dem 18. Dezem-
ber, jeweils um 11.00 Uhr statt.
Die Veranstaltung ist natürlich
kostenfrei.

me, im Freien aufgestellt, sie
hießen auch „Weihnachtsmaien“.
Erst um 1800 setzte die Mode ein,
sich einen Tannenbaum ins
Wohnzimmer zu holen, und zwar
vor allem in protestantischen
Familien; für Katholiken war die
Krippe das wichtigste Weih-
nachtsrequisit. 
Damals hing der Baum übrigens
von der Decke herunter. Weih-
nachtsbaumkerzen gab es auch
noch nicht, denn Wachs war teu-
er. Erst im 19. Jahrhundert brach-
ten die Ersatzstoffe Stearin und
Paraffin Kerzenlicht und glänzen-
de Kinderaugen in jeden Haus-
halt.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Weihnachtskonzert des Stefan-Ludwig-Roth-Chores
Setterich; Evang. Kirche Setterich

19.12.2010

Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich; Saal Werden

09.12.2010

Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates
Puffendorf

12.12.2010

Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft 
Setterich; Kath. Kirche Setterich

08.12.2010

Namenstagskasse der Feuerwehr Beggendorf

18.12.2010

Neujahrsschießen der Schützenbruderschaft 
St. Laurentius Puffendorf

18.12.2010

Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruder-
schaft Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puf-
fendorf; Keller Vereinsheim Puffendorf

31.12.2010
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Kultur Live

Auszug aus dem Veranstaltungskalender (07.12.  - 31.12.2010)

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interes-
sengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Grenzlandtheater präsentiert:

Die Drei von der
Tankstelle
Schauspiel mit Musik 
von Paul Frank und Franz Schu lz
„Ein Freund, ein guter Freund, das ist das Schönste was
es gibt auf der Welt. Ein Freund bleibt immer ein
Freund, und wenn die ganze Welt zusammenfällt, (…)“

Die Geschichte dreier Freunde, die durch Dick und Dünn gehen - char-
mant und mit schwungvollen Ohrwürmern erzählt – ein echter Musical-
Klassiker:
Willy, Kurt und Hans kehren von einer Reise zurück und müssen feststel-
len, dass sie pleite sind. Bankrott: Kein Geld, kein Job, alles verpasst!
Nachdem ihre Möbel gepfändet wurden, bleibt ihnen nur noch ihr Auto,
das sie - nachdem ihnen auf einer viel befahrenen Landstraße das Benzin
ausgeht - verkaufen, um eine Tankstelle zu eröffnen. Als Pächter einer
heruntergekommenen Tankstelle soll das große Comeback ins Arbeitsle-
ben gelingen! Doch da kommt ihnen die hübsche Lilian in die Quere und
der Ärger ist vorprogrammiert: Alle drei verlieben sich in sie. Doch weder
der Pleitegeier noch die verzwickten Liebesangelegenheiten können sie
trennen …
„Die Drei von der Tankstelle“ entstand im Jahr 1930 als Ufa-Film und
zählt zu den absoluten Klassikern des deutschen Kinos. Die unsterbli-
chen Melodien von Werner Richard Heymann, z. B. „Ein Freund, ein guter
Freund“ oder „Liebling, mein Herz lässt dich grüßen“ haben das Stück
zum Kassenschlager und Heinz Rühmann zum Star gemacht. 
Die Geschichte, die vor dem Hintergrund der Weltwirtschaftskrise mit
hoher Arbeitslosigkeit entstand, ist heute aktueller denn je!  

Abo-Vollzahler: 50,00 €
Abo-Schüler/Jugendliche: 25,00 €
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Dienstag,

25.
Januar 2011,

20.00 Uhr,

ewv-Bürger-
Halle-Beggendorf

Zweiohrküken – 07.12.2010  – 19:00 Uhr
Ludo und Anne zwei Jahre später. Der Alltag ist eingekehrt. Als Ludo eine
alte Flamme wiedertrifft, wird Anna eifersüchtig. Mit Recht! Die Gute ist
offensichtlich noch ziemlich interessiert!

Das Haus am Meer – 14.12.2010  – 16:00 Uhr
Seniorenkino
Der todkranke George beschließt, sein Leben zu ändern: Er reißt sein her-
untergekommenes Haus ab, um an derselben Stelle sein schon lange
geplantes Traumhaus zu errichten. Und er bittet seinen Sohn Sam, dabei
mitzuhelfen – in der Hoffnung, dass sie sich über das gemeinsame Pro-
jekt wieder näher kommen, denn Sam lebt bei Georges geschiedener
Frau Robin  und hat sich beiden Elternteilen völlig entfremdet ...

Alles aus Zucker – 11.01.2011  – 19:00 Uhr
Dem schlitzohrigen Zocker Jaeckie Zucker steht das Wasser bis zum Hals
- seine Frau  droht ihm mit der Scheidung, der Gerichtsvollzieher mit
dem Knast. Letzte Hoffnung des Ex-DDR-Sportreporters: das Erbe seiner
Mutter. Doch die verlangt in ihrem Testament, dass Jaeckie sich mit sei-
nem Bruder Samuel versöhnt, einem orthodoxen Juden. Welten prallen
aufeinander, als Samuel mit seinem ganzen Familienclan in Jaeckies cha-
otischem Haushalt anrückt - doch die beiden verfeindeten Sturköpfe
haben keine Wahl: Sie müssen sich zusammenraufen...

Sophie Scholl – 18.01.2011  – 16:00 Uhr  -  Seniorenkino
Februar 1943: Bei einer Flugblatt-Aktion gegen die Nazi-Diktatur wird
die junge Studentin Sophie Scholl zusammen mit ihrem Bruder Hans in
der Münchner Universität verhaftet. Tagelange Verhöre bei der Gestapo
entwickeln sich zu Psycho-Duellen zwischen der Widerstandskämpferin
und dem Vernehmungsbeamten Robert Mohr. Sophie kämpft zunächst
um ihre Freiheit und um die ihres Bruders, stellt sich schließlich durch ihr
Geständnis schützend vor die anderen Mitglieder der „Weißen Rose“ und
schwört ihren Überzeugungen auch dann nicht ab, als sie dadurch ihr
Leben retten könnte...

Vergebung – 25.01.2011  – 19:00 Uhr
Abschluss der auf einer Roman-Trilogie beruhenden Krimi-Reihe um
einen Journalisten und eine Detektivin, die einem in hohen Gesell-
schaftskreisen verorteten Sumpf aus Gewalt, Korruption und Menschen-
verachtung auf der Spur sind. Ihr Versuch, die Schuldigen dingfest zu
machen, kulminiert in einem Justiz-Drama. Spannender Thriller mit cha-
rismatischen Figuren, einer stimmungsvoll-düsteren Bildsprache und
einer glaubwürdig entwickelten Handlung. Obendrein kratzt der Film an
den Verdrängungsmechanismen sowie dem latenten Gewaltpotenzial
einer puritanisch-repressiven Wohlstandsgesellschaft.

Kommunales Kino in der Burg Baesweiler

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Kultur nach 8
„Endlich Pleite”
Andy Sauerwein wird mit seinem Jazz-Kabarett die
Reihe „Kultur nach 8” des Jahres 2011 eröffnen.
Bekannt ist Andy Sauerwein in Baesweiler durch sei-
nen Auftritt als Gaststar bei Frank Küster im März
diesen Jahres. Hier hat er die Burg Baesweiler bereits

in ein Tollhaus verwandelt. Freuen Sie sich auf einen charismatischen
Künstler. Ein fantastischer Pianist, dessen Texte viel Tiefgang haben.

Donnerstag ,

06.
Januar 2011,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler
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Ortsvereine Baesweiler
Januar :
08.01.2011 Antoniuskirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Mehr-

zweckhalle Grabenstraße
16.01.2011 Neujahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baeswei-

ler, Mehrzweckhalle Grabenstraße
16.01.2011 Verleihung des Goldenen Wappens der KG Narrenzunft;

Burg Baesweiler
29.01.2011 Hallenfußballturnier FC Santos für Freizeit mannschaften,

Oldtimer Diskothek Freizeitverein; Turn halle Grengracht

Februar:
05.02.2011 Gardetreffen des Festkomitees Baesweiler Karneval; Mehr-

zweckhalle Grabenstraße
19.02.2011 Kostümsitzung der KG Narrenzunft
20.02.2011 Kindersitzung der KG Narrenzunft

März:
03.03.2011 Karnevalsauftakt des Festkomitees Baesweiler Karneval;

Zelt am Feuerwehrturm
04.03.2011 Karnevalsdisko des Festkomitees Baesweiler Karneval; Zelt

am Feuerwehrturm
05.03.2011 Manöverball der KG Narrenzunft; Zelt am Feuerwehrturm
06.03.2011 Tulpensonntagszug des Festkomitees Baesweiler Karneval
06.03.2011 Schörjerball der Renngemeinschaft “de Schörjer”; Festzelt

am Feuerwehrturm
08.03.2011 Karnevalsausklang des Festkomitees Baesweiler Karneval;

Restaurant Mediteran 
27.03.2011 Tag der Musik, Trommler- und Spielverein Baesweiler; Kirch-

platz

April:
03.04.2011 Tanzturnier Landesmeisterschaft der KG Narren zunft; Turn-

halle Am Weiher
16.04.2011 Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwe cke des

Jung gesellenvereins Baesweiler; Sport halle des Gym -
nasiums Baesweiler

20.04.2011 Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins
30.04.2011 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Jungge-

sellenverein Baesweiler; Vorplatz Kath. Kirche

Mai:
08.05.2011 4. CAP-Lauf des Baesweiler Lauftreffs
28.05. bis Sommerfest der KG Narrenzunft; Kirchvorplatz
29.05.2011

Juni:
17.06. bis Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Zelt/ Kirmes-
20.06.2011 platz
26.06.2011 Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ

Juli:
10.07.2011 Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
16.07.2011 Sommerfest des Tischtennisclub Baesweiler; Grillhütten

Baesweiler
30.07.2011 54. Siedlerfest der Siedlungsgemeinschaft Baesweiler-

West; Burg Baesweiler

August:
06.08.2011 Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; Ju gendheim

Black & White
20. 08. bis Straßenfest der Siedlergemeinschaft Urweg; Urweg
21.08.2011
27.08.2011 Stoppelfeldfete des Junggesellenvereins Baesweiler
28.08.2011 Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins; Grill hütten

Baesweiler

September:
03.09. bis Siedlerfest der Siedlungsgemeinschaft Frie drichsplatz; 
04.09.2011 Friedrichsplatz
18.09.2011 Orchesterparade des Jugendorchesters, Harmonieverein

St. Petrus; PZ
23.09. bis Kirmes der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug Baesweiler;
25.09.2011 Zelt Kirmesplatz

Veranstaltungskalender 2011
der Interessengemeinschaften  der Ortsvereine*)

25.09.2011 IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute;
Reyplatz/kath. Kirche

Oktober:
01.10.2011 Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiter wohlfahrt;

Jugendheim Black & White
07.10.2011 Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungsvereins;

kath. Pfarrheim
08.10.2011 Erntedankfest des Kreises der Behinderten mit Familie und

Freunden; kath. Pfarrheim
23.10.2011 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval
29.10.2011 Rheinische Nacht der KG Narrenzunft; Sporthalle des 

Gymnasiums
29.10. bis 90 Jahre Geflügelzucht in Baesweiler, Rassegeflügelzucht
30.10.2011 verein; Mehrzweckhalle Grabenstraße
30.10.2011 Prinzenvorstellung, Festkomitee Baesweiler Karneval; Burg

Baesweiler

November:
05.11.2011 Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karne-

val; PZ
11.11.2011 Martinszug der IGOB
13.11.2011 Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus; PZ
12.11. bis Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baes-
13.11.2011 weiler; Mehrzweckhalle Gra benstraße
26.11.2011 Seniorenfeier der Siedlungsgemeinschaft Baesweiler-West;

Foyer Mehrzweckhalle Grabenstraße

Dezember:
02.12.2011 Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins;  PZ
03.12.2011 Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; PZ
04.12.2011 Nikolausfeier des Turnvereins Baesweiler, Sporthalle Gren -

gracht
11.12.2011 Weihnachtsfeier für Kinder der Behinderten -

sportgemeinschaft Baesweiler; MZH Grabenstraße

           
 
 

4./5.12.10 Weihnachtsmarkt im Innenhof 
06.12.10, 15.00 Uhr Nikolausfeier · 09.12.10, 

15.00 Uhr Adventssingen · 11.12.10, 14.30 Uhr 

Mandolinenorchester · 12.12.10, 15.00 Uhr 

Konzert Musikschule Baesweiler · 18.12.10, 
16.00 Uhr Gottesdienst und gemeinsames Singen 

19.12.10, 15.00 Uhr Konzert Musikschule Borge 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in Baesweiler 
bietet Ihnen die Wohnformen 

Vollstationär, Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, Doppelzimmer und 

Eheleuteappartements. Das hauseigene Restaurant „Burgstübchen“ 

verpflegt Sie an 365 Tagen im Jahr. Wir beliefern Sie im Stadtgebiet 
Baesweiler auch gerne über unseren Mobilen Mittagstisch. Für 

Besichtigungen und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Sprechen Sie uns an. 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 
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Ortsvereine Setterich
Januar :
06.01.2011 Jahreshauptversammlung des Invaliden- und Seniorenver-

eins Setterich; Saal Werden
08.01.2011 Bauernball der Ortsbauernschaft Setterich; Saal Werden
20.01.2011 Karnevalsveranstaltung des Invaliden- und Seniorenvereins

Setterich; Saal Werden
21.01.2011 Jahreshauptversammlung der St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft Setterich; kath. Pfarrheim
22.01.2011 Schützenwinterball der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Saal Werden
Februar :
11.02.2011 Karneval der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Saal 

Werden 
13.02.2011 Mitgliederversammlung der AWO - Ortsverband Setterich;

Evang. Gemeindehaus Setterich
14.02.2011 Karneval der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Saal 

Werden
18.02.2011 Mitgliederversammlung des Geschichtsvereins Setterich;

Saal Werden
20.02.2011 Kindersitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.);

Saal Werden
März :
09.03.2011 Fischessen der AWO - Ortsverband Setterich
10.03.2011 Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins

Setterich, Saal Werden
11.03.2011 Mitgliederversammlung der Gartenbau- und Siedlerge-

meinschaft Setterich; Saal Werden
26.03.2011 Bildungsveranstaltung der IGBCE Setterich; Saal Werden

April:
09.04.2011 Besichtigung von Windmühlen im Selfkant; Geschichtsver-

ein Setterich
10.04.2011 Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich
10.04.2011 Goldene Konfirmation der Evang. Kirchengemeinde; Evang.

Kirche Setterich
24.04.2011 Osterball der Siebenbürgischen Bruder- und Schwestern-

schaft; Evang. Gemeindehaus Setterich
30.04.2011 Maibaumaufstellung der IGSO; Vorplatz Rathaus Settrich
Mai:
01.05.2011 Maiwecken; Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich und

Trommler- und Spielverein Setterich
07.05.2011 Grillen der AWO - Ortsverband Setterich
07.05.2011 Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich; Vorplatz Rathaus Setterich
11.05.2011 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft Setterich;

Kath. Kirche Setterich
18.05.2011 Tagesausflug der Kath. Frauengemeinschaft Setterich nach

Luxemburg
20.05.2011 100 Jahre GGS St. Andreas, Festabend der Andreasschule

und des Geschichtsvereins Setterich; Andreasschule 
Setterich

21.05.2011 Schulfest der Andreasschule Setterich
21.05.2011 Frühjahrskonzert des Männergesangvereins Setterich;

Realschule Setterich
23.05. bis Bildausstellung “100 Jahre Andreasschule” des Geschichts-
01.06.2011 vereins Setterich; Sparkasse Setterich und VR-Bank
23.05. bis Berlinfahrt des Geschichtsvereins Setterich
29.05.2011
26.05.2011 Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
29.05.2011 Konfirmation; Evang. Kirche Setterich
Juni:
01.06.2011 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbru-

derschaft Setterich; Kath. Pfarrheim Setterich
02.06.2011 Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Schulhof der GGS St. Andreas
02.06. bis Freundschaftsfest (Kermes) des Türkischen Integrations-
05.06.2011 und Bildungsvereins; Wolfsgasse Setterich
10.06. - Kirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich;
14.06.2011 Festzelt am Rathaus
18.06.2011 Grillen der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich;

Grillplatz Wolfsgasse Setterich
18.06.2011 Ortsbesichtigung Setterich mit Führung des Geschichtsver-

eins Setterich

24.06.2011 Johannesfeuer der Kath. Frauengemeinschaft Setterich;
Kath. Pfarrheim Setterich

Juli:
09.07.2011 Besichtigung des Korbmachermuseums Hilfart, Geschichts-

verein Setterich
09.07.2011 Grillfest der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Kath.

Pfarrheim Setterich
21.07.2011 Tanztee des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal

Werden
August:
14.08.2011 Bezirksschützenfest der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft in Puffendorf 
21.08.2011 Radwandertag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft

Setterich
28.08.2011 Tagesausflug nach Maastricht NL des Geschichtsvereins

Setterich
September:
03.09.2011 Grillen der AWO - Ortsverband Setterich
08.09.2011 Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
21.09.2011 Bildungsveranstaltung der IGBCE Setterich; Saal Werden
30.09.2011 Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich; Saal Werden
Oktober:
01.10.2011 Erntedankfest der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft

Setterich; Saal Werden
08.10.2011 Herbstmarkt des Gewerbevereins Setterich; Neuer Markt

Setterich
15.10.2011 Herbstkonzert der Blasmusikkapelle Siebenbürgen 

Setterich; Turnhalle Am Weiher
20.10.2011 Blauer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins Set-

terich; Saal Werden
21.10.2011 Besichtigung der Zuckerfabrik Jülich des Geschichtsvereins

Setterich
25.10.2011 Jahreshauptversammlung (mit Neuwahl) der IGSO-

Setterich; Saal Werden
November:
06.11.2011 Jubilarfeier der IGBCE - Setterich; Saal Werden
11.11.2011 St. Martinszug der IGSO-Setterich
12.11.2011 Auftaktsitzung des K.A.S. Setterich; Turnhalle Am Weiher
13.11.2011 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung der IGSO - Setterich;

Ehrenfriedhof Setterich
20.11.2011 Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins Sette-

rich
25.11.2011 Mitgliederversammlung der Kath. Frauengemeinschaft

Setterich; Kath. Pfarrheim Setterich
26.11.2011 80iger Jahre Fete der St. Sebastianus Schützenbruderschaft

Setterich; Saal Werden
30.11.2011 Tagesfahrt der Kath. Frauengemeinschaft Setterich nach

Trier
Dezember:
03.12. und Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich; Wohn-
04.12.2011 und Pflegeheim Setterich
03.12. und Kalenderverkauf des Geschichtsvereins Setterich; Wohn-
04.12.2011 und Pflegeheim Setterich
03.12.2011 Brieftaubenausstellung des Brieftaubenzuchtvereins 

Setterich; Malteser Jugendtreff Setterich
03.12.2011 Seniorenadvent der AWO - Setterich; Evang. Gemeindehaus

Setterich
08.12.2011 Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich;

Saal Werden

Stempel Gravuren Pokale

Jülicher Straße 57-59

___________Sicherheits- Fachgeschäft

52531 Übach-Palenberg
Telefon: 0 24 51 / 4 11 88 - Fax: 4 72 89

Stempel-Uhl

Schlüsseldienst
* *

Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen frohe

Weihnachten und ein gutes Neues Jahr !

Ihr UHL-SERVICE- Team

UHL-
Service
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Ortsring Oidtweiler
Januar :
15.01.2011 Après-Ski-Fete des Junggesellenvereins Oidtweiler
Februar:
25. und Karnevalssitzungen der Kath. Frauengemeinschaft 
26.02.2011 Oidtweiler
27.02.2011 Kinderkarneval
März:
07.03.2011 Rosenmontagszug in Oidtweiler
April:
30.04.2011 Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellenvereins

Oidtweiler (Tanz in den Mai)
Juni:
10. bis 100-jähriges Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr, 
12.06.2011 Löschgruppe Oidtweiler
Juli:
01. bis Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
04.07.2011
September:
03.09.2011 Dämmerschoppen zur “Alten Kirmes”; Veranstalter: Jungge-

sellenverein Oidtweiler
Oktober:
08.10.2011 Erntedankfest des Gartenbauvereins Oidtweiler
16.10.2011 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal

Werden
29. und Theateraufführung im PZ des Gymnasiums Baesweiler des
30.10.2011 Theatervereins Oidtweiler
November:
05.11.2011 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; 

Turnhalle Oidtweiler
07.11.2011 Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
13.11.2011 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
20.11.2011 Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler 
27.11.2011 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler
30.11.2011 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler

Ortsvereine Beggendorf 
Januar :
08.01.2011 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr,

Löschzug Beggendorf
15.01.2011 Jahreshauptversammlung der Schützenbruderschaft
28.01. bis Sitzungswochenende der KG Rot-weiße Funken Beggen-
30.01.2011 dorf, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
März:
03.03. bis Karnevalsveranstaltungen einschl. Rosenmontagszug der
07.03.2011 KG Rot-weiße Funken Beggendorf, ewv-Bürger-Halle 

BeggendorfApril:
30.04.2011 Maibaumaufstellung der Interessengemein schaft
Mai:
07.05.2011 St. Florian, Fest- und Ehrenabend, 100 Jahre Feu erwehr

Beggendorf, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
13.05. bis Kirmesveranstaltungen der Schützenbruder schaft, ewv
16.05.2011 Bürger-Halle Beggendorf
28.05.2011 Leistungsnachweis der Feuerwehren in der StädteRegion

Aachen
Juni:
23.06.2011 Königsvogelschuss der Schützenbruderschaft
Juli:
15.07. bis 100 Jahre Feuerwehr Beggendorf; ewv-Bürger-Halle 
17.07.2011 Beggendorf
August:
12.08. bis Stadtmeisterschaft der Senioren des SV Fortuna Beggen-
14.08.2011 dorf
September:
17.09.2011 Tupp-Turnier ,Tupp-Club, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
November:
04.11.2011 Prinzenproklamation der KG Rot-weiße Funken, ewv-

Bürger-Halle Beggendorf
05.11.2011 Kameradschaftsabend der Schützenbruderschaft
06.11.2011 Matinee anl. des 55jährigen Bestehens der KG  Rot-weiße

Funken Beggendorf

11.11.2011 St. Martin der Interessengemeinschaft
12.11.2011 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft
16.11. bis Frauen- und Mütternachmittag bzw. -abend der Frauen
19.11.2011 gemeinschaft; ewv-Bürger-Halle Beggendorf
26.11.2011 Weihnachtsmarkt der KG Rot-weiße Funken Scheune 

Giesen

Interessengemeinschaft 
Loverich-Floverich-Puffendorf
Januar :
08.01. und Dreikönigsschießen der St. Josef- Schützenbruderschaft
09.01.2011 Loverich e.V. (kath. Grundschule Loverich)
15.01.2011 Freundschaftstreffen der KG Blaue Funken Loverich-

Floverich e.V.
Februar:
11.02.2011 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich-

Floverich e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
12.02.2011 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützen-

bruderschaft Puffendorf; Vereinsheim Puffendorf
19.02.2011 Karnevalistischer Nachmittag der KG Blaue Funken 

Loverich-Floverich e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
20.02.2011 Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich-Floverich-

Puffendorf e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
25.02.2011 “Flöteball” des Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-

Floverich e.V.
März:
07.03.2011 “Projekt 51” der KG Blaue Funken Loverich-Floverich-Puf-

fendorf e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
19. oder Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich
20.03.2011 e.V. mit Kirchgang und Generalversammlung (je nach

Datum der hl. Messe)
26.03.2011 Spielefest der Kath. Grundschule Loverich (Ausweichtermin

bei schlechtem Wetter: 02.04.2011)
April:
02.04.2011 Familienfest und Kinderflohmarkt der Kath. Grundschule

Loverich
17.04.2011 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft

Puffendorf e.V.
30.04.2011 “Maifire” der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-

Floverich; Mehrzweckhalle Loverich
Mai:
29.05.2011 Fahrradtour der St. Josef Schützenbrudersch.Loverich e.V.
Juni:
04. bis Pfarrfest St. Willibrordus
05.06.2011
23.06.2011 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
25.06.2011 Vogelschuss der St. Josef Schützenbrudersch. Loverich e.V.
Juli:
01. bis Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft
04.07.2011 Floverich e.V.; Kirmesauftakt Disco Farout im Festzelt
August:
12. bis 150 Jahre Bezirksschützenfest und Sommerkirmes der 
15.08.2011 St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf e.V.
19. bis Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft 
22.08.2011 Loverich e.V.; Kirmesauftakt mit der CARIBIC PARTY; Mehr-

zweckhalle Loverich
September:
10.09.2011 Grillfest der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft Flover-

ich e.V.
11.09.2011 Vogelschuss der St. Willibrordus-Schützenbruderschaft

Floverich e.V.
17. bis 90-jähriges Bestehen des Trommler- und Pfeiferkorps
18.09.2011 Loverich-Floverich e.V.
Oktober:
01.10.2011 Oktoberfest des “Zocker-Club `81 e.V.”; MZH Loverich
04.10.2011 Seniorennachmittag (intern); Pfarrheim Loverich
06.10.2011 Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puffendorf in der

Gaststätte “Zur alten Post” (ehem. Schaaf ) in Floverich
08.10.2011 Kleeblattwanderung der Grundschule Loverich (Alternativ:

2. Oktober bei schlechtem Wetter)
15.10.2011 Kameradschaftsabend der St. Josef- Schützenbruderschaft

Loverich e.V.
November :
06.11.2011 Herbstkirmes in Floverich mit Kirchgang der St. Willibror-

dus-Schützenbruderschaft Floverich e.V.
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Ortsvereine Puffendorf
Januar:
07.01. bis Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruder-
09.01.2011 schaft Puffendorf
08.01.2011 Generalversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
10.01.2011 Generalversammlung der Frauengemeinschaft Puffendorf
15.01.2011 Generalversammlung der Freiw. Feuerwehr, LZ Puffendorf
16.01.2011 Generalversammlung des Barbaravereins Puffendorf
Februar:
12.02.2011 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützen-

bruderschaft Puffendorf
28.02. bis Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
08.03.2011
April:
02.04.2011 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf
15.04.2011 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft (Schießabteilung) Puffendorf
17.04.2011 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft

Puffendorf
30.04.2011 Maisingen und Aufstellen des Maibaums des Kirchenchores

Puffendorf
Mai:
03.05.2011 Frühstück der Frauengem. Puffendorf
06.05.2011 Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
14.05. bis Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffen-
15.05.2011 dorf
Juni:
23.06.2011 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puf-

fendorf

Juli:
09.07. bis Bezirksschießen der St. 
10.07.2011 Laurentius Schützen-

bruderschaft
Puffendorf

16.07. bis Bezirkskönigsschießen
17.07.2011 der St. Laurentius

Schützenbruder-
schaft Puffendorf

21.07.2011 Grillabend des Kirchen-
chores Puffendorf

August:
12.08. bis Bezirksschützenfest
16.08.2011 der St. Laurentius

Schützenbruder-
schaft Puffendorf

September:
09.09.2011 Herbstversammlung

der St. Laurentius
Schützenbruderschaft
Puffendorf

22.09.2011 Grillen der Frauenge-
meinschaft Puffendorf

Oktober:
02.10.2011 Frühstück der Meisen-

singers
08.10. bis Tag der offenen Tür der 
09.10.2011 Freiwilligen Feuerwehr,

LZ Puffendorf
15.10.2011 Kameradschaftsabend

der St. Laurentius
Schützenbruderschaft
Puffendorf

Generalagentur  
Hermann-Josef Horbach  
Kückstr. 3, 52499 Baesweiler 
Tel 02401 604710 
hermann-josef.horbach@ergo.de 
hermann-josef.horbach.ergo.de 

Neuer Name, 

gewohnt kompetenter Service

Schon seit vielen Jahren gehört die Victoria
zu einer der größten Versicherungsgruppen 
Europas: ERGO – und nun ist es auch am 
Namen erkennbar.

Wir sind nach wie vor Ansprechpartner in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.  
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November:
12.11.2011 Martinszug der Vereinigten Vereine Puffendorf
13.11.2011 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
19.11. bis Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
20.11.2011
26.11. bis Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffendorf
27.11.2011
29.11.2011 Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
Dezember:
12.12.2011 Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates Puffendorf
17.12.2011 Weihnachtsfeier der Meisensingers
30.12.2011 Neujahrsschießen der Schützenbruderschaft St. Laurentius

Puffendorf
31.12.2011 Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffendorf; Keller
Vereinsheim Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interes-
sengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

11.11.2011 Martinszug in Loverich
13.11.2011 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf

dem Friedhof mit der Bitte um Teilnahme aller Vereine und
deren Mitglieder

19.11.2011 Cäcilienfeier des Kirchenchores “St. Willibrord” Loverich-
Floverich

23.11.2011 Adventfeier der Frauengem.Loverich-Floverich e.V.
Dezember:
05.12.2011 Nikolausfeier der Kath. Grundschule Loverich



Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

21 112.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 7.12.2010

DAS  SUPER   T     LENT  
suchen wir zwar nicht, aber ein paar neue 
musikinteressierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
die ein Instrument erlernen und uns bei unseren 
AUFTRITTen unterstützen wollen, z. B. im 

EUROPAPARK RUST. 
Wir veranstalten kein CASTING. Ihr könnt uns aber 
gerne beim Tag der Musik am 27. März 2011 kennen 
lernen. Hier könnt ihr auch erfahren, was wir außerhalb 
von Auftritten und Proben so machen. Oder ihr schreibt 
uns eine Mail an Trommler-Spielverein-
Baesweiler@gmx.de, dann können wir einen 
persönlichen Termin ausmachen. 

30 Jahre Meisen-Singers Puffendorf

Weihnachtskonzert
in der Pfarrkirche St. Laurentius Puffendorf

19. Dezember 2010, 17.00 Uhr

Mitwirkende
Männergesangverein Setterich 1979  -  Leitung: Elena Sibirtseva

Meisen-Singers Puffendorf  -  Leitung: Heinz-Peter Schiffer
Solisten

Elena Sibirtseva – Sopran
Kantor Josef Paffen – Orgel und Klavier

Jule Hodok – Flöte

Turmblasen des Harmonievereins
zu Heiligabend 

Am Sonntag, dem 16. Januar
2011 um 17.00 Uhr lädt der Har-
monieverein St. Petrus wieder zu
seinem traditionellen Neujahr-
skonzert ein. Da das Pädagogi-
sche Zentrum im Januar noch
nicht für Veranstaltungen genutzt
werden kann, findet das Konzert
in der Mehrzweckhalle Graben-
straße statt.  Einlass ist um 16.00
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Für das Neujahrskonzert hat sich
der Harmonieverein diesmal
etwas ganz besonderes ausge-
dacht. Nachdem in den letzten
Jahren Einlagen (Oma Günilla
und Hanni von Karawahn) durch
Mitglieder des Orchesters erfolg-
ten, wird diesmal der Musikclown

Schon zur Tradition geworden ist das Turmblasen des Harmonieverein
St. Petrus zu Heiligabend. Die Idee hierzu hatte vor mehr als 20 Jahren
Werner Offergeld (Ehrenvorsitzender des Harmonievereins). Seit die-
ser Zeit treffen sich aktive wie auch ehemalige Musiker auf dem Turm
der Kirche St. Petrus, um die Baesweiler Bevölkerung mit weihnachtli-
chen Klängen auf Heiligabend einzustimmen.
Auch dieses Jahr findet das Turmblasen wieder am 24. Dezember nach
dem Kinderwortgottesdienst gegen 15.30 Uhr statt. In der Adventszeit
wird der Harmonieverein neben den Auftritten auf dem Baesweiler
Weihnachtsmarkt auch den Wortgottesdienst in der Kirche St. Petrus
am Samstag, dem 11. 12.2010 um 18.00 Uhr musikalisch mitgestalten. 

Neujahrskonzert des 
Harmonierverein St. Petrus Baesweiler 

Das Freizeitbad Parkstraße ist während der Zeit vom
27.12.2010 bis 09.01.2011 wie folgt geöffnet:
montags von 13.30 - 19.00 Uhr  -  dienstags von 07.00 - 21.30 Uhr
mittwochs von 07.00 - 21.30 Uhr  -  donnerstags von 07.00 - 21.30 Uhr
freitags von 07.00 - 21.30 Uhr  -  samstags von 08.00 - 19.00 Uhr
sonntags von 08.30 - 17.30 Uhr

An den Weihnachtsfeiertagen (24.12.2010 bis 26.12.2010) und zum
Jahreswechsel (31.12.2010 bis 01.01.2011) bleibt das Freizeitbad
geschlossen.

Die nachfolgenden Einrichtungen der Stadt Baesweiler
bleiben wie folgt geschlossen:
vom 24.12.2010 bis einschließlich 09.01.2011:
Sporthalle am Gymnasium  -  Sporthalle Am Weiher
Mehrzweckhalle Grabenstraße  -  Mehrzweckhalle Loverich
Turnhalle Grengracht  -  Turn- und Gymnastikhalle Wolfsgasse
Turnhalle Lessingstraße  -  Turnhalle Oidtweiler
Lehrschwimmbecken Grengracht  -  ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Gerd Thul aus Düren das Konzert
mitgestalten.
Das Orchester, unter der Leitung
seines Dirigenten Jürgen Rei-
mann, wird das Publikum mit
bekannten Musikstücken, wie die
Overtüre „Dichter und Bauer“, den
Walzer „Gold und Silber“ sowie
„Schlittschuhläufer“ und „Erinne-
rung an ein Ballerlebnis“ unter-
halten. Der zu jedem Neujahr-
skonzert gehörende „Radetzky
Marsch“ bildet den Abschluss des
Konzertes. 

In der Pause laden die Orchester-
mitglieder wieder alle  Besucher
zu einem Glas Sekt ein, um mit
ihnen auf ein gesundes und erfol-
greiches Jahr 2011 anzustoßen. 

Naturkosmetik – Behandlung
Dr. Hauschka Kosmetik

Aromawerkstatt
Primavera

Das besondere Weihnachtsgeschenk:
Geschenkgutscheine

Naturkosmetik, äth. Öle, Räucherwerk,
Weine aus biologischem Anbau und 

vieles mehr.
Kleeblatt Bahnstraße 18, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/958380 Fax.: 958381
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Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis!

● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche

● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag
mit Verbundglasscheibe

Seit 85

Jahren

www.theo-fest.de

„Fidelio“ in der Barbaraschule

Grundschüler und Oper? Und das
in der heutigen Zeit? Ist das nicht
überholt und zu schwer?
Schulleiterin Beate Rybacki findet
das nicht und lud die Kinderoper
„Papageno“ aus Wien nun schon
zum dritten Mal in ihre Schule ein.
Dieses Mal führten drei ausgebil-
dete Opernsänger Ludwig van
Beethovens „Fidelio“ mit und vor
staunenden und begeisterten
Grundschülern der Barbaraschule
in Setterich auf. Die Bemühungen
der Schauspieler fielen auch des-
wegen auf fruchtbaren Boden,
weil alle Klassen sich zuvor mit
der Oper und seinem Komponi-
sten intensiv auseinandergesetzt
hatten. So nahmen dann auch
einige Schüler der dritten und
vierten Schuljahre aktiv am
Geschehen teil. Ausgestattet mit
Kostümen und Requisiten stan-
den die jungen Schauspieler
neben den Profis auf der Bühne
und konnten ihr teilweise beacht-
liches Talent zeigen. Jedes Kind
wurde entsprechend seiner Rolle
verkleidet. Dann tauchten alle in
die Welt von Fidelio ein und erleb-
ten, wie der Held Florestan von
dem Bösewicht Pizarro festge-

nommen und ins Gefängnis
geworfen wird, wie seine Frau
Leonore sich als Mann verkleidet
und unter dem Namen Fidelio das
Herz der süßen Marzelline
gewinnt. Eifrig waren auch die
Zuschauer bei der Sache, als die
erwachsenen Schauspieler zwi-
schen den Akten das Stück mode-
rierten und Fragen dazu stellten.
Auf diese Weise konnten die
Schüler zeigen, dass sie sich den
Inhalt der Oper gut erschlossen
hatten. Viel Spaß bereitete so-
wohl den Akteuren als auch den
Zuschauern, als die Gefängnis-
wärter mit großen dunklen Son-
nenbrillen ausgestattet wie
Geheimdienstagenten über die
Bühne huschten. Höhepunkt
nach dem „happy end“, als Flore-
stan seine Leonore endlich wie-
der glücklich in die Arme
schließen konnte, war die von
Schauspielern und Zuschauern
gemeinsam gesungene „Ode an
die Freude“, die zuvor noch von
den Flötenkindern der Barbara-
schule instrumental dargeboten
wurde. Und hinterher war das Lob
groß: „Das hat heute ganz viel
Spaß gemacht!“

Viertklässler besuchten den Bürgermeister
Am 30. September besuchten
alle Viertklässler der Friedens-
schule gemeinsam mit ihren
Lehrerinnen Frau Breuer, Frau
Rump und Frau Schumacher
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
im Rathaus Baesweiler. Am 04.
November 2010 waren die Viert-
klässler der Grengrachtschule
mit ihren Lehrerinnen Frau Hei-
ler, Frau Reinberg, Frau Erich und
Frau Baker-Price zu Gast. Die Kin-
der hatte eine Vielzahl von Fra-
gen an den Bürgermeister und
plauderten mit ihm über seine
Arbeit und über persönliche
Dinge. Ein Kind wollte wissen,
ob man als Bürgermeister eine
Frau haben darf, andere interes-
sierten sich für die Lieblingsspei-
sen und die Hobbys des Bürger-
meisters. Immer wieder wurde
Herr Dr. Linkens gefragt, ob ihm
seine Arbeit als Bürgermeister
Spaß macht und ob er eigentlich

auch mal frei hat. Gerne hat der
Bürgermeister alle Fragen
beantwortet. Die Schüler schau-
ten sich bei ihrem Besuch im
Rathaus auch das Büro des Bür-
germeisters und die Arbeit im
Bürgerbüro und in der Umwelt-
abteilung an. 
Die Viertklässler der Grengracht-
schule haben im Anschluss an
den Besuch im Rathaus einen
Aufsatz zum Thema “Ich bin Bür-
germeister” geschrieben. Passa-
gen aus verschiedenen Aufsät-
zen sind unten abgedruckt.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
freut sich immer über Schulklas-
sen, die ihn im Rathaus Baeswei-
ler oder Setterich besuchen.
Gerne kann ein Termin mit der
Referentin des Bürgermeisters,
Frau Birgit Kremer-Hodok, unter
der Tel.-Nummer: 02401/800-
207, vereinbart werden.

Ich bin Bürgermeister!
Zuerst hab ich mich erschrocken, dass ich jetzt Bürgermeister von
Baesweiler bin. Aber dann sagte ich zu meiner Sekretärin: “ Wenn ich
in die Hände klatsche, soll vor mir eine Flasche Cola stehen.“ Also
brachte meine Sekretärin mir eine Cola. Ich befahl ihr: „ Bestellen Sie
mir einen neuen Schreibtisch, einen Spielplatz und Bleistifte, denn
meine sind kaputt! Und für alle Schulen viele neue Fußbälle! Sagen Sie
allen Lehrern und Lehrerinnen, sie sollen die Hausaufgaben abschaf-
fen.“
Ich ging nach draußen und setzte mich auf eine Bank und trank die
Cola. Danach ging ich wieder in mein Büro. Meine Sekretärin brachte
mir viele Blätter. Sie sagte: „Trödeln Sie nicht so, Herr Bürgermeister!
Sie bekommen noch mehr Blätter!“ Dann schellte das Telefon. Ein
Mann beschwerte sich über die Schulen. Ich sagte einfach: „Schule ist
toll!“ Der Mann fand das nicht und da antwortete ich ihm: „Tja, so ist
das Leben, guter Mann!“
Ich bat meine Sekretärin, mir ein Donut zu holen und einen Kaffee. Ich
musste  tausende und abertausende von Verträgen unterschreiben.
Ich flüsterte mir zu: „Mann, ist das anstrengend!,“ und bat um noch
mehr Kaffee.
Anschließend habe ich meiner Referentin gesagt, sie soll ein Bürger-
meister-Fest vorbereiten für 1000 Leute, weil alle so froh sind, dass ich
Bürgermeister bin.
Dann kam eine Frau. Sie wollte heiraten. Ich sagte: „Na gut, wenn Sie
das wollen!“ Ich half ihr dabei und sie wurde ganz glücklich.
Später kam meine Referentin und sagte mir: „ Sie müssen jetzt das
Geld von Baesweiler zählen.“ Ich zählte das Geld.
Abends kam die Sekretärin zu mir und sagte: „Es ist schon spät. Sie
müssen jetzt nach Hause ins Bett, Herr Bürgermeister!“ 
verschiedene Kinder der 4. Klassen der Grundschule Grengracht

Aus dem Leben für das Leben
Da staunten die Eltern und die Schulneulinge des Schuljahres 2010/11
nicht schlecht. Am Tag der Anmeldung in der GGS St. Barbara wurden sie
mit zünftiger Blasmusik empfangen (Ausnahmsweise probte das Blas-
musikorchester Siebenbürgen Setterich in unserer Schule). Manchmal
schreibt das Leben wunderbare kleine Geschichten, die nicht geplant
sind. Das gibt`s nur einmal, das gibt`s nie wieder. Schön war es!

GGS St. Barbara
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Wann ? Was ? Wo ? 
07.12.2010 Erstellen und Gestalten eines Fotobuchs Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 

Erkensstr. 1, Raum 1 
08.12.2010 Dia-Vortrag: Die Besteigung des 

Kilimandscharo 
Naturfreundehaus Herzogenrath-
Merkstein, Comeniusstraße 9 

15.12.10 Orientalischer Tanz - Workshop 
"Schleiertanz" 

Alsdorf, Übacher Weg 36, Raum 2.4 

18.12. und 
19.12.10 

Wochenendseminar Niederländisch für 
Fortgeschrittene (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

10.01. bis 
14.01.11 

Lernen am eigenen Laptop Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle,  
Übacher Weg 36, Raum 1.11. EDV 

12.01.2011 Vortrag: Bürgerversicherung versus 
Gesundheitsprämie 

Naturfreundehaus Herzogenrath-
Merkstein, Comeniusstraße 9 

14.01.2011 Seminar: Der Islam in in den Medien Emir Sultan Moschee Herzogenrath 
16.01.2011 Funk auf Sportschiffen - SRC VHS-Unterrichtsraum Alsdorf Kellersberg 
19.01.11 Workshop: Grundkenntnisse Step-

Aerobic 
Würselen, Hauptschule, Lehnstraße, 
Turnhalle 

Veranstaltungen
07.12.2010 - 24.01.2011

vhs Nordkreis
Aachen

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Kinder zählen zu den schwäch-
sten und damit zu den besonders
schutzbedürftigen Verkehrsteil-
nehmern. Leider verunglücken
gerade in der jetzigen, dunklen
Jahreszeit immer wieder Kinder
im Straßenverkehr, weil sie nur
schwer oder zu spät erkannt wer-
den.

Deshalb wende ich mich heute
wieder mit dem Thema  „Hell
fällt auf“ an sie.

Wenn ein Kind bei schlechten
Wetter- und Lichtverhältnissen
mit normaler Kleidung herum-
läuft, so kann ein Autofahrer es
erst ca.  25 -30 m vorher erken-
nen. Bei gleichen Wetter -und
Lichtverhältnissen ist ein Kind mit
heller Kleidung schon aus einer
Distanz von mehr als 50 m
erkennbar. Versuche haben erge-
ben, dass Kinder, die Reflektoren
oder andere reflektierende
Gegenstände tragen, schon bis zu
150 m vorher erkannt werden.
Experten schätzen, dass sich
die Zahl schwerer und tödlicher
Verletzungen von Fußgängern
und Radfahrern im Straßenver-
kehr um ca. 50 % senken lässt,
wenn man die Sichtbarkeit die-
ser Verkehrsteilnehmer erhöht.
Fast drei Viertel aller Schulwe-
gunfälle passieren in der dun-
klen Jahreszeit. Das Unfallrisi-
ko ist beim Tragen heller
Kleidung in Verbindung mit
Reflektoren jeglicher Art deut-
lich geringer.
Beim Kauf von Kinderkleidung
und Schulranzen sollte nicht nur
auf den modischen Aspekt der
gekauften Sachen geachtet wer-
den, sondern zum Schutz der Kin-
der auch auf das Vorhandensein
von Reflektoren und Leuchtstrei-
fen. Bei schlechter Witterung soll-
ten Grundschüler keine Regen-
schirme benutzen. Durch die
Regenschirme nehmen sich die
Kinder häufig selber die Sicht, bei
Windböen könnten die Kinder
Richtung Fahrbahn gezogen wer-
den. 
Das Tragen von hellen mit
Reflektoren ausgestatteten
Regenponchos ist viel empfeh-
lenswerter.  Die Kapuze sollte
allerdings an den Seitenpartien
mit durchsichtigem Kunststoff
ausgestattet sein. Auch Fahrrä-
der müssen mit Front-, Rück-
und Speichenstrahler ausge-
stattet sein.
Bei der morgendlichen Schul-
wegsicherung stelle ich immer
wieder fest, dass viele Fahrräder
komplett ohne lichttechnische
Einrichtungen oder Reflektoren
geführt werden. Häufig handelt
es sich bei diesen Fahrrädern um

Polizei Aachen „Hell fällt auf”
so genannte Mountainbikes, die
nicht den Anforderungen der StV-
ZO  entsprechen. Diese Fahrräder
sind nicht für den öffentlichen
Straßenverkehr zugelassen. Ein
entsprechender Hinweis ist häu-
fig mit einem kleinen Aufkleber
auf dem Fahrrad angebracht.

Viele Schüler benutzen im Dun-
keln ein Fahrrad ohne Licht und
Reflektoren !!!

Bitte überprüfen sie ihre Fahrrä-
der und die Fahrräder ihrer Kinder
auf Verkehrstauglichkeit. Bei Rad-
kontrollen werden immer wie-
der Fahrräder festgestellt, die kei-
ne erforderliche Lichtmaschine
(Dynamo) besitzen oder Bremsen
defekt sind. Häufig ist auch der
Lenkkopf nicht fest genug ange-
zogen. Falls sie nicht die techni-
schen Fähigkeiten besitzen ihr
Fahrrad zu überprüfen, so gehen
sie doch zu einem Fahrradhändler
Ihres Vertrauens. Diese überprü-
fen oft kostenlos ( z.B. während
des Aktivurlaubes) ihr Fahrrad.
Gerne bin auch ich bereit die
Fahrräder ihrer Kinder zu über-
prüfen, dies sollte allerdings in
größeren Gruppen oder im Klas-
senverband geschehen.

Bedenken sie im Falle eines
Unfalles auch die Regressan-
sprüche Dritter.

Ganz aktuell möchte ich auf eini-
ge Beschwerden Baesweiler Bür-
ger eingehen.
Vermehrt wurde mir zugetragen,
dass einige Radfahrer im ver-
kehrsberuhigtem Bereich Kirch-
straße/Löffelstraße die Straßen
entgegen der vorgeschrieben
Fahrtrichtung benutzen. Dies ist
nicht zulässig und führt immer
wieder zu gefährlichen Situatio-
nen.
Des weiteren werden in den oben
genannten Bereichen die
Fußgängergehwege durch er-
wachsene Radfahrer in beide
Richtungen benutzt. Auch dies ist
ebenfalls nicht zulässig. Gehwege
dürfen nur von Kindern bis zum
10 Lebensjahr benutzt werden.
Im Interesse aller Beteiligten bitte
ich dringend um die Einhaltung
der eindeutigen Vorschriften.
Bei weiteren Fragen oder Anre-
gungen stehe ich weiterhin gerne
zur Verfügung.

Ich wünsche ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches
und gesundes Jahr 2011 !

Mit freundlichen Grüßen
Heiner Bongers
Verkehrssicherheitsberater der
Polizei Aachen

E-Mail:
Heinz.Bongers@Polizei.NRW.de

Neues VHS Programm 
Ab dem 6. Januar 2011 ist das neue Programmheft der Volkshochschule
Nordkreis Aachen kostenlos in allen Geschäftsstellen, den Rathäusern
und den Stadtbüchereien der vier Mitgliedsstädte erhältlich. Darüber
hinaus liegt es in Baesweiler in der Buchhandlung Wild, der Kreutz Apo-
theke (Baesweiler-Mitte), bei Bauer Roosen und der Bäckerei Dohmen in
Beggendorf, bei Haushaltswaren Wynands in Loverich und der Barbara
Apotheke in Setterich aus. Das Angebot ist mit über 500 Kursen und Ver-
anstaltungen breit gefächert. Semesterbeginn ist der 24. Januar 2011.
Die Kurse beginnen allerdings nicht alle direkt zu diesem Termin; über
das erste Halbjahr verteilt finden sich auch wieder neue Angebote im
Programm. Es lohnt sich sehr, immer mal wieder im Laufe des Semesters
ins Programm oder ins Internet zu schauen.
Ganz wichtig für alle Menschen die einen EDV- oder Sprachkurs belegen
möchten: Nutzen Sie die Möglichkeit, sich vor Semesterbeginn beraten
und einstufen zu lassen. Speziell in der Geschäftsstelle Baesweiler,
Roskaul 5 sind dafür folgende Termine vorgesehen:
Sprachkurse: Deutsch / Englisch / Französisch / Spanisch
Montag, 17. Januar 2011, von 17.00 – 19.00 Uhr
EDV-Kurse: ebenfalls Montag, 17. Januar 2011, von 17.00 – 19.00 Uhr
Das Frühjahr-/Sommersemester 2011 wird übrigens am 22.1.2011, von
11.00 – 14.00 Uhr mit einem Tag der offenen Tür in der neuen Geschäfts-
stelle der VHS Nordkreis in Alsdorf, Übacher Weg 36 offiziell eröffnet. Im
Rahmen eines kleinen Kulturprogramms besteht die Gelegenheit sich
über die Arbeit der Volkshochschule allgemein, sowie spezielle Angebo-
te und natürlich auch über das neue Programm zu informieren. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Das Team der VHS wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein geruhsa-
mes und friedliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr gern auch
mit Weiterbildung.
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Förderverein St. Laurentius Puffendorf e.V.
gegründet

Martinssingen im Kindergarten 
St. Martinus Oidtweiler

Am Montag, 08.11.2010, veranstaltete das Kigateam und der Elternrat
zum ersten Mal ein Martinssingen. Eine Stunde vor dem großen Martins-
zug trafen sich Kinder und  Eltern mit den Erziehern im Außengelände
des Kindergartens. Einige Kinder führten die Martinsgeschichte auf.
Nach der musikalischen Aufforderung „Komm, wir wollen Laterne lau-
fen“ zogen alle singend um den Kindergarten herum. Nach einer Stär-
kung mit Kakao, Glühwein, Hefegebäck und Muffins schlossen sich alle
dem großen Martinszug an.  
Wir hoffen, dass sich daraus eine schöne Tradition entwickelt, an der vie-
le Oidtweiler Kinder und Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte teil-
nehmen.

Für das Kindergartenteam
Monika Lüpschen

Adventkalender Aktion des Lions Clubs
Der Lions Club Baesweiler har auch 2010 wieder zum Kauf seiner Adventkalender aufgerufen. Die Auflage wurde nach der Prmiere im Vorjahr um
500 Stück auf 1.500 Kalender je 5 Euro erhöht. Der Reinerlös kommt wieder sozialen Projekten in der Region zugute.
Nach Kindergarten plus, Klasse 2000 und Lions Quest sollen im kommenden Jahr auch der Kummerkasten Baesweiler und die Kinderhospizarbeit
unterstützt werden. Der Lions Club bedankt sich bei allen Sponsoren und Käufern. Die täglichen Gewinnnummern können der lokalen Presse ent-
nommen werden oder der Homepage des Clubs: www.lionsclub-baesweiler.de

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Foto: Geller

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

V e r a n s t a l t u n g e n :

Samstag, 29.01.2011, 15.00 Uhr,
Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen

Vereinsgaststätte Fischer, Reyplatz 15, 52499 Baesweiler

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n
Sonntag, 19.12.2010, 09.00 Uhr

Zur Motte Bolleberg und durch den Echter Wald
Die Streckenlänge beträgt ca. 11 km

Leitung:  Hermann Mühlenbruch  Tel.: 02452 / 87985
Donnerstag, 06.01.2011, 09.00 Uhr

Unterwegs im Meinweggebiet bei Rothenbach.
Die Streckenlänge beträgt ca.13 km

Leitung:  Hermann Mühlenbruch  Tel.: 02452 / 87985
Sonntag, 16.01.2011, 09.00 Uhr

Rundwanderung um die Struffelter Heide. Vom Birkenhof über 
Rott zur Dreilägerbachtalsperre. Der Rückweg verläuft durch das

Naturschutzgebiet „Struffelter Heide“ und entlang des Lehnsbachs.
Die Streckenlänge beträgt ca14 km

Leitung:  Fred Michels  Tel.:  02401 / 3263
Donnerstag, 03.02.2011, 09.00 Uhr

Entdeckungstour durch den „ Meroder Wald “
Die Streckenlänge beträgt ca. 13 km

Leitung:  Herbert Odenkirchen  Tel.: 02401 / 8755

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am  Feuerwehr-
turm “  in Baesweiler zur o.g. Zeit! Die Teilnahme geschieht auf  eigene
Gefahr!    Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem Verein
oder dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen! Termin- und
Streckenänderungen bleiben vorbehalten!  
Witterungsangepasste Kleidung wird empfohlen!

Die Pfarre St. Laurentius Puffen-
dorf ist stolz auf eine lebendige
Pfarrgemeinde mit vielfältigen
Aktivitäten und einer großen
Schar von engagierten Ehrenamt-
lern. Die Pfarrgemeinde ist einge-
bunden in das Vereinsleben in
Puffendorf und deren fester
Bestandteil. Neben der Pfarrkir-
che hat sich das neue Pfarrheim
als Zentrum des Gemeindelebens
fest etabliert. Es stellt sich natür-
lich auch in Puffendorf die Frage,
ob man sich die Pfarrkirche und
das Pfarrheim in Zukunft noch lei-
sten kann.

Vor diesem Hintergrund wurde
am 17. November 2010 der „För-
derverein St. Laurentius, Puffen-
dorf e.V.“ mit dem Zweck gegrün-
det, die Unterhaltung von
Pfarrkirche und Pfarrheim langfri-
stig zu sichern, die pastorale und
sozial-caritative Arbeit sowie
kirchliche Projekte zu unterstüt-
zen und die Brauchtumspflege zu
fördern. 
Der in der Gründungsversamm-
lung gewählte Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Peter
Wagels, Vorsitzender; Peter Leh-
nen, stellv. Vorsitzender; Hendrik
Schmitz, Geschäftsführer; Petra
Jansen, Kassiererin; Karin Sieben,
Gottfried Moss, Detlef Pohlen,

Sabrina Lengeling und Christian
Moss, Beisitzer. 

Wie können Sie helfen oder
unterstützen?
Als Einzelmitglied des Förderver-
eins zahlen Sie einen Jahresbei-
trag in Höhe von 12 Euro, Famili-
en zahlen einen Jahresbeitrag in
Höhe von 20 Euro. Durch die Mit-
gliederversammlungen, die min-
destens einmal im Jahr einberu-
fen werden, haben Sie
unmittelbaren Einfluss auf die
Arbeit des Fördervereins. Als För-
derer und Spender können Sie
durch ihre regelmäßige oder ein-
malige Spende die Arbeit und die
Anliegen des Fördervereins
unterstützen. 

Der Förderverein bittet sehr herz-
lich um Unterstützung. Gemein-
sam ist es möglich, die kulturellen
Werte in Puffendorf zu erhalten,
damit Puffendorf das bleibt, was
es ist: Eine lebendige Pfarrge-
meinde und ein lebenswerter
Heimatort.
Mitgliedsanträge erhalten sie im
Pfarrbüro, bei allen Vorstandsmit-
gliedern und auf der Homepage
unter www.kirche-im-bistum-
a a c h e n . d e / k i b a / d c m s / t r a e -
ger/6/gdg-baesweiler/St.Lauren-
tius/Foerderverein/index.html.
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Miriam Jongen unter Deutschlands Top 16 !

Tischtennis-As des TTC Baes-
weiler wird bei bundesweiter
Rangliste Vierte.

Als Fünfte der Westdeutschen
Rangliste qualifizierte sich die
erst 15-jährige Miriam Jongen für
die Deutsche Rangliste TOP 48,
die in Mendig/Rheinlandpfalz
ausgetragen wurde. War der 5.
Platz bei den Westdeutschen
schon ein großer Erfolg, so
gelang Miriam mit dem unerwar-
teten 4. Platz wohl der größte
Erfolg ihrer jungen Karriere.
Mit dem Ziel einen guten Mittel-
platz im Feld der 48 Mädchen zu
belegen ging sie in dieses Turnier.
Sie spielte von Beginn an sensa-
tionell gut auf und gewann alle

ihre Gruppenspiele, wobei sie
gegen Kleemiß aus Niedersach-
sen schon mit einem Satz und 0:6
zurück lag und dennoch mit 3:1
Sätzen gewann. Auch in der Zwi-
schenrunde war Miriam nicht zu
stoppen. Erst im Halbfinale unter-
lag sie gegen Sabo aus Baden-
Württemberg  mit etwas Pech in
vier knappen Sätzen.

Jetzt heißt es fleißig weiter trai-
nieren. Mit Trainer Guido Dick-
meis bereitet sie sich auf die
Deutsche Rangliste TOP 16 vor,
die am 27. und 28. November in
Brunsbüttel/Schleswig-Holstein
ausgetragen wird. Der TTC Baes-
weiler drückt seiner Spitzenspie-
lerin die Daumen.

Sportabzeichenverleihung 
2010 beim Turnverein 08 Baesweiler

Im Namen des gesamten Sport-
abzeichenteams begrüßte
Volker Zarth herzlich die 91
Sportler, 32 Schüler und Jugend-
liche und 59 Erwachsene, die das
Sportabzeichen 2010 erreicht
haben. Auch viele Angehörige
konnte er willkommen heißen.
Er zeigte sich über die große Teil-
nehmerzahl sehr erfreut, wenn
auch die Rekordzahl von 2009
nicht ganz erreicht werden
konnte. Er wies darauf hin, dass
der TV 08 die Sportabzeichenak-
tion zum 35. Mal in Folge durch-
geführt hat. Willkommen hieß er
vor allem die Vorsitzende des TV
08 Lissy Schaffrath und Markus
Joswig, der sich bereit erklärt
hatte, die diesjährige Verleihung
vorzunehmen. „Ich freue mich“,
betonte Volker Zarth, „einen
Weltmeister für die diesjährige
Verleihung gewonnen zu
haben.“
Markus Joswig bedankte sich für
die Einladung: „Für mich als 
Bosswiller Jung ist es eine Ehre,
hier beim TV 08 die Sportabzei-
chen zu verleihen.“ Joswig hat
Leistungsschwimmen betrieben,
hat Handball gespielt, wechselte
zum Kampfsport und machte
Krafttraining. Schließlich aber
entdeckte er den Ausdauersport
für sich. An mehreren Triathlons
nahm er teil und wurde IRON-
MAN 2009, schließlich nahm der
28 jährige Joswig am ULTRA-
MAN auf Hawaii teil, einer
Extremvariante des Triathlon.
Markus Joswig wurde Welt-
meister seiner Altersklasse. 32
Stunden, 52 Minuten und 51
Sekunden benötigte der Extrem-
sportler insgesamt, um die 515
Kilometer lange Strecke zurück-
zulegen. 

Gemeinsam mit Lissy Schaffrath
nahm Markus Joswig ansch-
ließend die Verleihung der
Sportabzeichen vor. Die Famili-
enurkunde des Deutschen
Olympischen Sportbundes er-
hielten die Familien Betsch,
Offermanns, Wiesen und Zarth. 
Jörg Imberg erhielt die goldene
Nadel mit der Zahl 10. 35-mal
hat Christian Mertens das Sport-
abzeichen geschafft. Er wurde
vom Landessportbund mit einer
besonderen Urkunde und Nadel
geehrt.
Zum Schluss gratulierte die TV
08-Vorsitzende Lissy Schaffrath
allen Sportabzeichlern; sie
bedankte sich bei Markus Joswig
für seine Bereitschaft, die Verlei-
hung neben seinen vielen Termi-
nen durchzuführen. Ihr Dank

galt weiter dem Sportabzeichen-
team Volker Zarth, Heinz Gut-
schi, Ingo Hielscher, Jörg Imberg
und Sonja und Christian Mertens
für ihren unermüdlichen Einsatz.
Noch lange saß man in gemütli-
cher Runde zusammen.

Hier die Namen: (die Zahl der
Sportabzeichen in Klammern)
Jugend
Bronze: Julia Bremer, Nina Col-
ling, Sabrina Jansen, Giuseppe
Marinotto, Alexander Maurer,
Hanna Ophoven, Isabel Sonnen-
schein, Antonia Steimel, Annika
Vokuvac
Silber: Joél Betsch, Nils Colling,
Louisa Schlösser, Ben Sous, Phi-
lipp Sous, Hannah Vogel
Gold: Elisa Birke, Christina
Goetz, Laura Hielscher, Noelle
Holzbecher, Marie Jose Mänz,
Alena Noculak, Paul Offermanns,
Alica Omeragic, Niklas Welsch,
Lucas Bohnen (4), Daliah Woitzek
(4), Niclas Bohnen (5), Maurice
Funk (5), Sabrina Wiesen (5),
Katrin Zarth (5), Max Offermanns
(6), Viktor Zarth (6)

Erwachsene
Bronze:
Resul Akardere, Birgit Betsch,
Gregor Betsch, Manfred Dud-
zinski, Steffen Dudzinski, Berkan
Durdu, Stephanie Freialdenho-
ven, Karlheinz Fulik, Ursula Fulik,
Katharina Gehlen, Tom Jansen,
Stefan John, Lukas Krahe, Julia
Mangold, Hendrik Ohler, Lisa
Plum, Anke Schaffrath, Hans Jür-
gen Scheeren, Christoph Stöl-
ting, Markus Wagner, Norah
Windmüller, Henny Zillikens,
Sefiye Bekin (2), Berit Kahlen (2),
Claudia Liepertz (2), Ralf Schap-
dick (2)
Silber: Arno Derichs (3), Ingo
Hielscher (3), Anja Welsch (3),
Michael Woitzek (3), Angelika
Lauterbach (4), Philipp Zieglows-
ki (4)
Gold: Waltraud Cranen (5), Iris
Freialdenhoven (5), Doris Wiesen
(5), Detlef Wiesen (6),Heinz-Willi
Bergs (7), Frank Vogel (8), Gabrie-
le Niespor (9), Karl-Heinz Schnei-
der (9), Gerlinde Zarth (9), Jörg
Imberg (10), Gudrun Hucke (11),
Franz Niespor (11), Heinz Gutschi
(12), Renate Ophoven (12), Rena-
te Steimel (12), Eugen Gorgels
(13), Herbert Bohnen (19), Jür-
gen Offermanns (19), Jürgen
Senz (19), Anita Bohnen (21),
Ulrike Schaffrath (23), Rudolf
Schaffrath (24), Volker Zarth (26),
Margot Schmitz (27), 
Edith Kuhn (29), Heinz Kutschker
(31), Christian Mertens (35)

Sonja Mertens erhält 
Ehrenamtspreis des Städteregionsrates

Am 25. Oktober 2010 wurde der
Baesweilerin Sonja Mertens für
ihr beispielhaftes ehrenamtliches
Wirken und ihr unermüdliches
Engagement im TV 08 Baesweiler
der Ehrenpreis durch Städteregi-
onsrat Helmut Etschenberg ver-
liehen .
Sonja Mertens ist seit 43 Jahren
Mitglied im TV 08 Baesweiler. Vie-
le Jahre war sie in verschiedenen
Positionen im Vorstand aktiv,
verwaltete 30 Jahre lang die Mit-
glieder-Kartei,  war 15 Jahre
Geschäftsführerin und hat die
Geschäftsführung im April diesen

Jahres wieder kommisarisch
übernommen. Sie ist sowohl eine
wichtige Stütze als auch die “gute
Seele” des Vereins, für den sie sich
bis heute mit ganzem Herzen ein-
setzt. Aber nicht nur in die orga-
nisatorische Arbeit steckt sie eine
Menge Herzblut. Lange war sie
auch sportlich aktiv und machte
26 Mal in Folge das Sportabzei-
chen. Für ihr großes Engagement
ernannte der TV 08 Sonja Mer-
tens bereits zum Ehrenmitglied.
Zudem ist sie Trägerin der Ehren-
nadel des Rheinischen Turnsport-
bundes. 

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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Tag der besonderen Leistungen 2010
Am 15. November 2010 fand im
Rathaus Baesweiler der diesjähri-
ge Tag der besonderen Leistungen
statt, bei dem die Stadt Baesweiler
besondere sportliche, aber auch
sonstige herausragende Leistun-
gen des ablaufenden Jahres wür-
digt. 

Mehr als 150 Personen konnte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens
begrüßen und freute sich, die her-
vorragende Erfolge und das bei-
spielhaftes Verhalten der Sportle-
rinnen und Sportler und der
couragierten und engagierten
Schüler in den Mittelpunkt stellen
zu können.

„Der Wille öffnet die Türen zum
Erfolg”.  Dieses Zitat von Louis Pas-
teuer stand auf den Urkunden, die
der Bürgermeister in Anerken-
nung besonderer Leistungen und
Erfolge den folgenden Sportlerin-
nen und Sportlern, Mannschaften
und enga gierten Jugendlichen
überreichte:

Kevin Martin hat im Frühjahr die-
sen Jahres Zivilcourage bewiesen
und sich für einen älteren Herren,
der gestürzt war, eingesetzt. Er hat
gegenüber Anwohnern, die kei-
nen Rettungsdienst rufen wollten,
mutig und beherzt auf einen Not-
ruf beharrt und dem Senior so zu
ärztlicher Hilfe verholfen.
Kevin war nicht anwesend, weil im
Haus der StädteRegion zeitgleich
der erste städteregionale Bürger-
preis für Zivilcourage verliehen
wurde und Kevin einer der drei
Preisträger war.

Der erst elfjährige Joel Eckert
siegte bei der Deutschen Meister-
schaft beim Modellflug in der 
JET-Klasse und ist der jüngste
deutsche Meister aller Zeiten. 
Mit seinem turbinengetriebenen
Modellflugzeug ließ er die gesam-
te Konkurrenz „alt aussehen” und
auch sein Vater Volker Eckert hatte
gegen den jungen Himmel-
s türmer keine Chance. Joel beein-
druckte die Großen mit seiner
Unbekümmertheit und seinem
fliegerischen Talent.

Yannick Mertens hat am 19.
Februar im For schungslabor Jülich

am Regional wettbewerb „Jugend
forscht” teilgenommen und mit
seiner Arbeit über das neue ener-
getische Konzept des Gymnasi-
ums Baesweiler den zweiten Preis
in der Sparte Chemie gewonnen.
Zudem gewann er den Umwelt-
preis. Yannick hat sich im Rahmen
seiner Arbeit intensiv mit dem
energetischen Umbau des Gym-
nasiums Baesweiler beschäftigt
und festgestellt, dass die Restener -
gieeinsparung allein durch die
baulichen Maßnahmen über 95 %
beträgt.  Bei der Untersuchung der
möglichen Deckung des Energie-
bedarfs kam er zu dem Ergebnis,
dass neben der vorgesehe nen
Geothermie und den geplanten
thermischen Solaranlagen, Klein-
windräder eine sinnvolle Ergän-
zung bilden könnten. Die Klein-
windanlagen fesselten Yannicks
Interesse so, dass er ein solches
Kleinwindrad nach gebaut hat.

Martina Philipp ist mit ihrem Ver-
ein, den „Vermins” aus Wesseling,
Deutsche Meisterin im Softball.
Angefangen hat alles beim Tennis,
hier spielte sie in der ersten Ver-
bandsliga. Doch durch ihre ältere
Schwester kam Martina Philipp
zum Softball und musste sich
irgendwann zwischen Einzel- und
Mannschaftssportart entscheiden.
Die Entscheidung war richtig;
schnell spielte sie auch im Softball
in der Verbandsliga, war bereits
bei der Europameisterschaft 2005
dabei und ist nun Deutsche Mei-
sterin.

Vom RV 05 Baesweiler wurde die
2. Mannschaft mit Marius Her-
manns und Marvin Weber
geehrt.  Die beiden haben in der
abgelaufenen Saison den 2. Platz
in der NRW Oberliga, der höchsten
Spielklasse auf Ebene des Landes-
verbandes, belegt und die Qualifi-
kation für die Aufstiegsspiele in
der 2. Bundesliga erreicht. Dabei
haben die Sportler die Vorrunde
souverän ohne Punkteverlust
gewonnen. Im Finale, das in Baes-
weiler stattfand, musste Marius
Hermanns mit einer Verletzung in
die entscheidende Runde gehen
und das Team erreichte daher nur
den fünften Platz. Die U 15-
Schüler Mannschaft mit Maurice

Funk und Maximilian Weber hat
in der abgelaufenen Saison den 3.
Platz auf der Ebene des Landes-
verbandes NRW belegt und die
Qualifikation für das Viertelfinale
zur Deutschen Meisterschaft
erreicht. Hier schafften die beiden
einen guten fünften Platz.

Für besondere Leistungen im
Schwimmsport wurden Stepha-
nie Czayka und Steffen Rothär-
mel ausgezeichnet. Stephanie
Czayka  hat im vergangenen Jahr
16 Bezirksmeistertitel gewonnen
und hält den Bezirksaltersklassen-
rekord für Juniorinnen über 50 m
Rücken. Bei den NRW-Meister-
schaften hat sie über 100 m
Rücken den 3. Platz belegt und
war auch über 50 m Rücken und
200 m Rücken im Finale. Außer-
dem war sie für die Deutschen
Kurzbahnmeisterschaften in Essen
und die Deutschen Meisterschaf-
ten in Berlin qualifiziert. Stephanie
Czayka blieb als erste Frau ihres
Vereins VfR Übach-Palenberg über
100 m Freistil unter der magi schen
Minutengrenze und hat im ver-
gangenen Jahr fünf neue Vereins-
rekorde aufgestellt.  Der 13-jährige
Steffen Rothärmel hat im vergan-
genen Jahr bei den NRW-Jahr-
gangsmeisterschaften den 4. Platz
über 200 m Rücken belegt und die
Bronzemedaille um 6/100 Sekun-
den verpasst. Als 16-maliger
Bezirksjahrgangs meister ist er in
die Auswahlmannschaft des
Schwimmbezirks Aachen berufen
worden. Zudem hat er als einer
von zwei Teilnehmern aus dem
Schwimm bezirk Aachen am
Jugendmehrkampf des Schwimm-
verbandes NRW teilgenommen. 

Die Sportlerinnen und Sportler
des Bogenschützenvereins Baes-
weiler haben folgende Erfolge zu
verzeichnen: Timo Seifert ist Lan-
des meister Halle und Landes -
meister Fita in der Juniorenklasse
A, Katrin Rahm belegte den 2.
Platz bei der Landesmeisterschaft
Halle in der Damenklasse, Lukas
Steinbusch belegte den 2. Platz
bei der Landesmeisterschaft Fita
sowie den 3. Platz bei der Landes-
meister schaft Halle in der Juni-
orenklasse A, Jacqueline Breuer
belegte den 2. Platz bei der Lan-
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desmeisterschaft Fita in der Juni-
orenklasse A weiblich, Stefan Faß-
binder belegte den 3. Platz bei der
Landesmeisterschaft Halle in der
Juniorenklasse B, Edgar Hasten-
rath ist Deutscher Hallenmeister
beim Deutschen Behinderten-
sport verband in der Blankbogen -
klasse; die Juniorenmannschaft
mit Timo Seifert, Lukas Steinbusch
und Stefan Faßbinder wurden Lan-
desmeister Halle sowie Landes-
meister Fita (mit neuem Landesre-
kord), die 1. Mannschaft mit
Katrin Rahm, Markus Timmer-
manns, Lukas Stein busch, Jan Bon-
gers, Florian Hastenrath und Ste-
fan Faßbinder sind Meister in der
Landesliga und haben den Auf-
stieg in die Regionalliga geschafft.

Vom TTC Baesweiler wurden
Miriam Jongen, die Anfang
November beim DTB Bundesrang-
listenturnier der Jugend TOP 48 in
Mendig völlig unerwartet einen
sensationellen 4. Platz belegt hat
und die 1. Jugendmannschaft
mit Stefan John, David Arz und
Nico Breuer, die Westdeutscher
Pokalvizemeister geworden ist, die
2. Jugendmannschaft mit Philipp
Roshanian, Simon Schunk, Armin
Schunk, Robin Becker und Julian
Aretz und die 2. Damenmann-
schaft mit Karin Görtz, Andrea
Becker, Bettina Wassen und Sarah
Syben für ihren Aufstieg in die
Bezirksliga sowie die 1. Damen-
mannschaft mit Miriam Jongen,
Helena Rohs, Jana Rohs und Ellen
Limburg, die in die Verbandsliga
aufge stiegen ist und den 3. Platz
bei der Deutschen Pokalmeister-
schaft für Bezirksmann schaften
belegt hat, geehrt. 

Im Basketball wurden Tobias Mid-
delkoop und die 1. Herrenmann-
schaft der Baeweiler Lions/SG
Baesweiler/Herzogenrath aus-
gezeichnet. Tobias Mid delkoop
spielt seit vier Jahren Basketball
bei den Baesweiler Lions. Seit
November 2009 spielte er zusätz-
lich mit Doppelspielerlizenz bei
den Köln-99-ers in der U 14 NRW
Liga. Seit Dezember 2009 ist er
Kaderspieler des Westdeut-
schenbasketball verbandes. Im
Juni 2010 wurde er mit der SG
Köln-99-ers Deutscher U 14 
Meister. Seit den Sommerferien
spielt Tobias nur noch in Köln. Der
1. Herrenmannschaft ist der Auf-
stieg in die Landesliga gelungen.
Die meisten Spieler spielen jetzt in
der dritten Saison zusammen und
sind von der Kreisliga in die
Bezirksliga und nun in die Landes-
liga aufgestiegen. 

Vom Kanarienzucht- und Vogel-
schutzverein Baesweiler und
Umgebung e.V. wurden folgende
Mitglieder geehrt: Josef Feiter

wurde nicht nur zweimaliger
Westdeutscher Meister, sondern
ihm wurde auch bereits zum 17.
Mal der Deutsche Meistertitel
zuerkannt. Er ist somit der erfolg-
reichste Züchter seit Bestehen des
Vereins und wohl auch der erfolg-
reichste Züchter in der gesamten
Regi on. Anne marie Römer, 
Markus Rosen, Manfred Kurz,
Ralf Schmitz, Uwe Feiter und
Wilfried Sausen sind Westdeut-
sche Meister in der Vogelzucht

Bürgermeister Dr. Linkens ehrte
vom Baesweiler Tennis-Club die
1. Junioren mannschaft für den
Gewinn des Verbandspokals und
des  Bezirkscups, die 2. Junioren-
mannschaft für Aufstieg von der
2. in die 1. Bezirksliga und die 1.
Damenmannschaft ebenfalls für
den Gewinn des Berzirkscups. Die
1. Herren mannschaft ist sowohl
in der Winter- als auch in der Som-
mersaison in die 2. Verbandsliga
aufgestiegen und hat darüber hin-
aus den Bezirkscup und den
Bezirk spokal des Tennisverbandes
geholt. Des Weiteren sind Hannah
Müller Kreis meisterin und Vizebe-
zirksmeisterin, Julia Linden und
Julian Maus Kreismeister und
Timo Eichhorn Bezirksmeister
und Kreismeister geworden.

Die Damen-Bosselmannschaft
vom Behindertensportgemein-
schaft Baes weiler ist Bezirksmeis-
ter geworden. Die Kegelmann-
schaft stieg von der Oberliga in die
höchste Klasse, die Landesliga, auf. 

Vom  Taekwon-Do-Center Han-
Kook wurden folgende Sportlerin-
nen und Sport ler ausgezeichnet.
Dennys Hahnengress hat beim 8.
Grenzland Martial Arts Turnier in
Baesweiler beim Hardstylen den 
1. Platz und bei der Deutschen
Martial Arts Meisterschaft in Mön-
chengladbach den 2. Platz belegt.
Eda Adanier und Hendrik Eis-
bein haben beim 8. Grenzland
Martial Arts Turnier den 2. Platz
bzw. 3. Platz belegt. Jenny Dai hat
bei beiden Turnieren den 4. Platz
in ihrer Alters klasse belegt.  Eda
Adanier, Jenny Dai und Hendrik
Eisbein bilden zudem die erfolg-
reiche Showkampf Mannschaft. Im
Seniorenbereich-Selbstverteidi-
gung haben Alexander Ritter
und Heike Moers die Plätze 3 und
4 bei den Deutschen Martial Arts
Meisterschaften in Mönchenglad-
bach erreicht.
Zum Abschluss gratulierte Bürger-
meister Dr. Linkens allen Geehrten
noch einmal ganz herzlich zu den
großartigen Leistungen und dank-
te den Verantwortlichen der
Sportvereine und den Trainern
und Betreuern für ihr hervorragen-
des Engagement und die qualifi-
zierte Arbeit mit den Sportlern. 

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik
Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Im Jahr 2011 werden wie im Jahr 2010 die Abfuhrbezirke 1 und 8
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2,
3, 4, 5, 6, 7, 9, 10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen sind Feiertagsverschiebungen und die abweichen-
den Abfuhrtermine für den Abfuhrbezirk 5 am Donnerstag, den
21.04.2011, für den Abfuhrbezirk 6 am Dienstag, den 26.04.2011, für
den Abfuhrbezirk 7 am Montag, den 02.05.2011, für die Abfuhrbe-
zirke 5 und 6 am Montag, den 20.06.2011 und für den Abfuhrbezirk
6 am Montag, den 06.11.2011!
Freitag* 10. Dezember 2010 Bezirk 2
*Achtung !!! ... am Samstag, den 11. Dezember 2010 sammelt
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf
und Teile von Beggendorf), sodass dann die Papierabholung im
Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im
Bezirk 7 entfällt.
Montag 13. Dezember 2010 Bezirk 8
Freitag 17. Dezember 2010 Bezirke 3 + 10
Donnerstag 23. Dezember 2010 Bezirk 9*
* Feiertagsverschiebung einen Tag nach vorne wegen Heiligabend.
Montag 27. Dezember 2010 Bezirke 1 + 4*
* Feiertagsverschiebung für den Bezirk 4 drei Tage nach hinten wegen
Heiligabend.
Donnerstag 30. Dezember 2010 Bezirke 5 + 6*
* Feiertagsverschiebung für die Bezirke 5 und 6 einen Tag nach vorne
wegen Silvester.
Freitag* 07. Januar 2011 Bezirk 2
*Achtung !!! ... am Samstag, den 08. Januar 2011 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beg-
gendorf), sodass dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen
städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Montag 10. Januar 2011 Bezirk 8
Freitag 14. Januar 2011 Bezirke 3 + 10
Freitag 21. Januar 2011 Bezirke 4 + 9
Montag 24. Januar 2011 Bezirk 1
Freitag 28. Januar 2011 Bezirke 5 + 6

❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
Im Jahr 2011 werden die aus dem Jahr 2010 vertrauten Abfuhrtage
der einzelnen Abfuhrbezirke beibehalten. Verschiebungen erge-
ben sich lediglich durch Feiertage. 
Donnerstag 09. Dezember 2010 Bezirk 9
Freitag 10. Dezember 2010 Bezirk 10
Montag 13. Dezember 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 14. Dezember 2010 Bezirke  2 + 5 + 7
Mittwoch 15. Dezember 2010 Bezirk 3
Donnerstag 16. Dezember 2010 Bezirk 4
Donnerstag 23. Dezember 2010 Bezirk 9
Freitag 24. Dezember 2010 Bezirk 10
Montag 27. Dezember 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 28. Dezember 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 29. Dezember 2010 Bezirk 3
Donnerstag 30. Dezember 2010 Bezirk 4
Donnerstag 06. Januar 2011 Bezirk 9
Freitag 07. Januar 2011 Bezirk 10
Montag 10. Januar 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 11. Januar 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 12. Januar 2011 Bezirk 3
Donnerstag 13. Januar 2011 Bezirk 4
Donnerstag 20. Januar 2011 Bezirk 9
Freitag 21. Januar 2011 Bezirk 10
Montag 24. Januar 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 25. Januar 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 26. Januar 2011 Bezirk 3
Donnerstag 27. Januar 2011 Bezirk 4

In Baesweiler werden nach aktu-
ellen Zahlen der RegioEntsor-
gung AöR 7,5 % der Altpapier-
menge auf dem Recyclinghof, 
60 % über den Altpapierbehälter
und 32,5 % als Bündel gesam-
melt. Im Jahr 2009 wurden in
Baesweiler insgesamt 2.076 t Alt-
papier gesammelt.
Der beim Recyclinghof angelie-
ferte Anteil an der Altpapier-
menge wird von jedem Anliefe-
rungsberechtigten nach seinem
individuellem Leistungsvermö-
gen über die Papierpresse oder
den Altpapiercontainer entsorgt
und der über die Altpapierbehäl-
ter bereitgestellte Anteil wird
unter arbeitsmedizinischen
Gesichtspunkten optimal ent-
sorgt. Die rund 675 t Altpapier,
die jährlich als Bündelsammlung
bereitgestellt werden, bergen je
nach Gewicht der einzelnen
Bündel - verursacht auch durch
witterungsbedingte Einflüsse,

insbesondere bei Regenwetter
am Abfuhrtag - auf Dauer
gesundheitliche Nachteile für
die mit dem Einsammeln betrau-
ten Mitarbeiter der RegioEntsor-
gung AöR. Dieses Risiko lässt
sich minimieren, indem der
Anschlussgrad der kostenlos
bereitgestellten Altpapierbehäl-
ter weiter erhöht wird. 
Bestellungen von Baesweiler
Bürgerinnen und Bürger nimmt
das Kundendienstzentrum der
RegioEntsorgung AöR unter
02403 – 55 50 666 gerne an. 
Weiterhin kann das unter
w w w. r e g i o e n t s o r g u n g . d e
bereitgestellte Online-Formular
für die Bestellung eines Altpa-
pierbehälters genutzt werden.
Für all diejenigen, die aus Platz-
gründen bisher Ihr Altpapier
nicht in einem 240-l-Abfallbehäl-
ter bereitstellen, bietet die
RegioEntsorgung AöR auch
einen 120-l-Abfallbehälter an.

Die Blaue Tonne für Altpapier als Rückenschule 

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Mittwoch, dem 05. Januar 2011
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten (!!!), denn das
Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng ver-
boten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Verunreini-
gungen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derartiges Handeln
wird mit  hohen Bußgeldern bestraft!
von   8.30 -   9.30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz gegenüber Dorfplatz

(Ecke Eschweilerstr. / 
Pater-Dr.-Pohlen-Str.)

von  10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstraße)
von  12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Werner-Reinartz-Str. /

Ecke Lindenstr.
von  14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./ 

Ecke Sportplatz 
von  15.15 - 16.30 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg 
Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA-
Entsorgung GmbH unter  Tel. 01802 / 60 70 70 (6 Cent/Anruf aus
dem deutschen Festnetz und max. 42 Cent/min. Mobilfunk, gültig
ab 01.03.2010) oder 0 2403 / 8766 - 353 gerne zur Verfügung.

Weihnachtsbaumsammlung 
Am Freitag, den 21. Januar 2011, in allen
Bezirken!
Wichtig: Bitte legen Sie Ihren 
abgeschmückten Weihnachtsbaum ab 
6.00 Uhr direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (.bitte nicht in 
der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!). 
Große Weihnachtsbäume bitte auf maximal
2,00 m kürzen!
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Abfallkalender 2011
Ende Dezember 2010 wird der Abfallkalender 2011 über die Deut-
sche Post an alle Haushalte inclusive Postfächer verteilt.

Die aus dem Jahr 2010 vertrauten Abfuhrtage der einzelnen
Abfuhrbezirke werden im Jahr 2011 beibehalten. Verschiebungen
ergeben sich lediglich durch Feiertage und durch die abweichen-
den Abfuhrtermine bei der Altpapiersammlung.
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Familienfreundlich wohnen.

02404 6750400 
 www.evonik-wohnen.de

Jetzt mieten im Raum Baesweiler:

Ökologische Schäden 
Die weggeworfenen Abfälle ver-
unstalten die Landschaft und
werden oft einer ordnungs-
gemäßen Verwertung entzogen.
Verschmutzt und untrennbar
vermischt müssen sie stattdes-
sen in der Müllverbrennungsan-
lage beseitigt werden.

Gefahr im Verzug
Je nach Abfallart entstehen
unterschiedliche Gefahrenpo-
tentiale für die Umwelt. Bei-
spielsweise besteht durch die
Brennglaswirkung bei Scherben
die Gefahr der Selbstentzün-
dung; Verletzungsgefahr für Tie-
re lauern im Sperrmüll; Plastik-
oder Glasgefäße werden für vie-
le Kleintiere zu tödlichen Fallen,
Mülltüten werden von Wildtie-
ren angefressen und diese
gehen dann elendiglich ein;
Wasser- und Bodenverschmut-
zungen drohen durch Ablage-
rungen von flüssigen Sonderab-
fällen.

Ökonomische Schäden 
Die Beseitigung von wildem Müll
verursacht erhebliche Kosten aus
Mitteln des kommunalen Haus-
haltes, die an anderen Stellen
dringend gebraucht werden!

Wilder Müll  ist  gefährlich, illegal und unnötig

Kostenlose Entsorgung
Völlig unverständlich erscheint
es, dass viele Abfälle illegal in
Feld und Flur abgelegt werden,
die im Rahmen der üblichen
Abfallentsorgung aller Haushal-
te in der Stadt Baesweiler ohne
zusätzliche Kosten vor der
Haustür abgeholt werden: bei-
spielsweise  Papier über die
Blaue Tonne, Elektroaltgeräte
über die Sperrgutkarte oder
durch telefonische Anmeldung
unter 02403/5550666 beim Kun-

denzentrum der RegioEntsor-
gung oder über das Internet
unter www.regioentsorgung.de
und Verpackungen über die 
Gelbe Tonne.

Ebenfalls ohne zusätzliche
Kosten können Schadstoffe vier
Mal im Jahr am Schadstoffmobil
in haushaltsüblichen Mengen
abgegeben werden.

Die Ordnungswidrigkeit
Wilder Müll ist nicht nur hässlich,
umwelt- und gesundheitsge-
fährdend sowie mindestens
doppelt so teuer für die Gesell-
schaft wie eine ordnungs-
gemäße Abfallentsorgung. Bei
illegalen Ablagerungen handelt
es sich keinesfalls nur um „Kava-
liersdelikte“, sondern um hand-
feste Ordnungswidrigkeiten
oder sogar Straftaten, die auch
entsprechend geahndet wer-

den.Wer bei einer illegalen
Abfallentsorgung auf frischer Tat
erwischt wird, kann sich
zunächst auf ein langes Verfah-
ren gefasst machen. Nach
Abschluss der Ermittlungen wird
ein Verfahren gegen den Verur-
sacher eingeleitet. Je nach Art
des Vergehens kann ein Bußgeld
bis zu einer Höhe von 50.000 €
verhängt werden! Auch beim
Umgang mit wildem Müll gilt,
dass alle Mitbürger aus Verant-
wortung der Umwelt gegenüber
die Augen offen halten sollten.
Auch ohne die Verursacher auf
frischer Tat zu erwischen: Warten
Sie nicht, bis die Lawine über
Ihnen zusammenschlägt, son-
dern nehmen Sie sich des Pro-
blems in eigener Initiative an.
Zahlreiche Vereine und Privat-
personen veranstalten regel-
mäßig Sammelaktionen, um die
Natur vom Abfall zu befreien. 

Die Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH unterstützt diese
Initiativen. Wer eine Sammelakti-
on plant, kann sich gerne an die
Abfallberatung wenden. Im Rah-
men unserer Möglichkeiten hel-
fen wir gerne.
AWA-Abfallberatung: 02403 –
8766 353
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Wir wünschen alles Gute
93 Jahre
Thelen, Josefine * 14. 12. 1917
Hubertusstraße 55
92 Jahre
Jicha, Betty * 18. 12. 1918
Gasperswinkel 2
90 Jahre
Heimeier, Therese * 14. 12. 1920
Martinstraße 14

Eheschließungen 
September und Oktober 
Doris Marianne Walter geb.
Schöngen, Alsdorfer Straße 30
und Andreas Braun, Eschweiler-
straße 36, Baesweiler

am 03.09.2010
Ingrid Aurelia Kirschner und Tho-
mas Anton Lentsch, Vincent-van-
Gogh-Ring 43, Baesweiler

am 04.09.2010
Ina Baumann und Daniel Hein-
richs, Julius-Leber-Straße 8, Baes-
weiler am 10.09.2010
Annegret Dohmen geb. Ganser
und Hans Günther Engels, Ring-
straße 46, Baesweiler

am 01.10.10
Katrin Braun und Norman Hein-
rich Stange, Zur Steinzeit 18,
Baesweiler am 02.10.10
Heike Risch und Max Peter
Buschner, Kirchstraße 58, Baes-
weiler am 10.10.10
Sabrina Mohr und Kevin Schippers,
Schnitzelgasse 41, Baesweiler

am 10.10.2010
Christiane Francis Dickmeis, Eng-
lerthstraße 10, 52457 Aldenhoven
und Heiko Mürkens, Schulstraße
39, Baesweiler am 20.10.2010

Michèle Melanie Krause und 
Philipp Lennemann, Albert-
Schweitzer-Straße 60, Baesweiler

am 21.10.2010
Andrea Hübner und Marcel Berg-
heim, Kirchgasse 44, Baesweiler

am 22.10.2010
Sabrina Mürkens und Volker
Johann Schunck, Zur Steinzeit 43,
Baesweiler am 23.10.2010

Diamantene Hochzeit
... Beilebenes, Josef und Waltraut, geb. Weber, Bachstraße 12

am 06.10.2010

Goldene Hochzeit
... Schmitt, Walter und Inge Margarete, geb. Flesch, Pastorsweide 46

am 27.01.2011

Koerrenz, Elisabeth * 26. 12. 1920
Schnitzelgasse 75  
89 Jahre
S c h u r s e ,
Sofie *
30. 12. 1921
Novalisweg
12
Schamberg,
Gertrud
Carlstraße 18
* 31. 12. 1921
88 Jahre
S c h a l l e n -
berg, Christi-
ne
Carlstraße 34
* 22. 12. 1922
Zeika, Hed-
wig *
31. 12. 1922
An der Burg
1
87 Jahre
Plum, Anni
* 15. 12. 1923
An der Burg
1
86 Jahre
Kautz, Hein-
rich *
27. 12. 1924
P a s t o r -
S t r a n g -
Straße 26
85 Jahre
Ohler, Micha-
el *
13. 12. 1925
Willibrordstraße 28
Keller, Margret * 21. 12. 1925
An der Burg 1
Süssmilch, Karl * 26. 12. 1925
Mariastraße 9
Pick, Josef * 26. 12. 1925
Grabenstraße 9
84 Jahre
Cremer, Gertrud * 17. 12. 1926
Ringstraße 13
Weber, Johanna * 17. 12. 1926
Bischof-Teutsch-Weg 1
Carle, Hermann * 19. 12. 1926
Lindenstraße 6
Pöschkens, Käthe * 19. 12. 1926
Mariastraße 47 a
Nießen, Else * 25. 12. 1926
Sebastianusstraße 6
Syben, Margarethe * 27. 12. 1926

Mariastraße 7
Hoven, Karl * 27. 12. 1926
Emil-Mayrisch-Straße 5
83 Jahre
Hölderl, Franz * 15. 12. 1927
Saarstraße 15
Sieben, Hildegard * 15. 12. 1927
Maarstraße 21
Fassbender, Helene * 22. 12.  1927
Kapellenstraße 169
Gorbauch, Lieselotte * 26. 12. 1927
Lindenstraße 2
Lüttgens, Margarethe
Hauptstraße 83 * 28. 12. 1927
Pelzer, Johannes * 29. 12. 1927
Kolpingstraße 24
82 Jahre
Thönnessen, Wilhelm
An der Burg 1 * 14. 12. 1928
Theves, Gottfried * 28.12.1928
Schnitzelgasse 20
81 Jahre
Behrend, Horst * 14. 12. 1929
Ringstraße 39
Linek, Alwin * 29. 12. 1929

Auf der Schell 2
80 Jahre
Großmann, Anna * 13. 12. 1930
An der Burg 1
Behrendt, Erich * 18. 12. 1930
Kapellenstraße 11

Jansen, Josefine * 22. 12. 1930
Burgstraße 30
Lorenz, Rosa * 24. 12. 1930
An der Burg 1

Wir wünschen alles Gute

96 Jahre                    
Derichs, Anna * 27.01.1915
Parkstraße 39
94 Jahre
Kranz, Hedwig * 03. 01. 1917
Maarstraße 34
91 Jahre
Weinen, Franziska * 20. 01. 1920
Waidmühlenstraße 9
90 Jahre
Höring, Hetty * 08. 01. 1921
Rote Gasse 10
Kegel, Therese * 09. 01. 1921
Finkenstraße 7
89 Jahre
Timmermanns, Luise
Petronellastr. 93         *  02. 01. 1922

Menz, Anna * 06. 01. 1922
Heinrich-Imbusch-Straße 9
Böckmann, Otto * 22. 01. 1922
Im Weinkeller 27
Krispin, Helmut * 23. 01. 1922
Wolfsweg 3

Seit Jahren ist es ein schöner
Brauch in Baesweiler, dass die
Ehejubilare geehrt werden. Im
Namen der Stadt Baesweiler
beglückwünscht der Bürgermei-
ster die Ehejubilare aus Anlass
des 50-jährigen (goldenen) Ehe-
jubiläums und jedes weiteren
Ehejubiläums durch Überrei-
chen einer Urkunde und eines
Geschenkes. Ehepaaren, die das
60-jährige (diamantene) Eheju-
biläum begehen, übermittelt
der Regierungspräsident die
Glückwünsche der Landesregie-
rung durch Übersendung einer
Ehrenurkunde. Zum 65-jährigen

(eiserne Hochzeit), 70-jährigen
(Gnadenhochzeit) und 75-jähri-
gen (Kronjuwelenhochzeit) Ehe-
jubiläum werden ebenfalls die
Glückwünsche der Landesregie-
rung und des Bundespräsiden-
ten ausgesprochen.
Sicherlich haben Sie Verständnis
dafür, dass das Jubiläum recht-
zeitig (etwa 2 Monate vorher)
bei der Stadt Baesweiler ange-
zeigt werden muss.
Mit Vorlage der Heiratsurkunde
kann dies im Rathaus Maria-
straße 2, 52499 Baesweiler, an
der Infothek oder bei Frau Clau-
dia Dickels, Zi. 213, geschehen.

Info an alle Ehejubilare im 
Jahr 2011 aus dem Stadtgebiet Baesweiler

Die 

Namen 

und Adressen

der Altersjubilare sowie

der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Römerweg�23 52499�Baesweiler���Mobil: 0171-3 59 28 29�
Fax:�02401-60�32�99���e-mail:�hgj.schenker@t-online.de

s chenk
er

malermeister.hartmut�schenker
Telefon: 02401- 60 32 98

Tapezierarbeiten
Fassadenanstrich
Bodenbeläge
Individuelle�Raumgestaltung
Klassische�und�moderne�Techniken

auch in diesem Jahr wieder, um Gottes Segen für das Jahr 2011zu wün-
schen und mit Kreide an die Türe zu schreiben:

Christus, segne dieses Haus!
Kinder zeigen Stärke • kmäng kmäng bong–hein kom-lahng

„Kinder zeigen Stärke“ – dieses Leitwort der Aktion Dreikönigssingen
weist auf den „Geist der Stärke“ hin, von dem der Prophet Jesaja
geschrieben hat. Er wird den Menschen gegeben, damit sie die Vision
des Jesaja vom Frieden für die ganze Welt verwirklichen. Wir alle sollen
uns für eine bessere und friedlichere Welt einsetzen. Dazu empfangen
wir den „Geist der Stärke“.
In Kambodscha, dem Beispielland der diesjährigen Aktion, wurden
durch die kriegerischen Auseinandersetzungen der letzten Jahre auch
viele Kinder verletzt und für ihr Leben gezeichnet. Wenn sie beim Spie-
len auf Minen traten, wurden ihnen die Beine und/oder die Arme abge-
rissen. Es gehört eine ganze Menge Mut und Stärke dazu, trotz schwerer
Verletzungen wieder Freude am Leben zu gewinnen und trotz der
Behinderung durch fehlende Gliedmaßen die täglichen Aufgaben und
Arbeiten zu meistern. Mit seinem „Geist der Stärke“ steht Gott den Men-
schen in Kambodscha bei.Kindliche Stärke kann Erwachsene in Erstau-
nen versetzen. Wo Erwachsene abwägen, denken Kinder nicht lange
nach. Sie knüpfen Kontakte, spielen mit anderen und helfen ihnen. Die
Kinder haben es uns leicht gemacht, das anspruchsvolle Thema „Behin-
derung“ einmal in den Mittelpunkt der Aktion Dreikönigssingen zu
rücken. Lassen wir uns von Kindern zeigen, wie wir Grenzen überwin-
den, Bedenken abbauen und selbst an Stärke gewinnen können! Bei
Ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für
rund 3.000 Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien
und Osteuropa.

Der Aussendungsgottesdienst der GdG St. Marien Baesweiler ist in
der Pfarrkirche St. Petrus am Donnerstag, 30.12.2010 um 18.00
Uhr.

Wenn Sie gerne von den Sternsingern der Pfarre St. Petrus Baesweiler
zwischen Donnerstag, dem 30.12.2010 und Samstag, dem 08.01.2011
besucht werden möchten und im letzten Jahr keinen Sternsingerbe-
such hatten, füllen Sie bitte den Anmeldezettel am Schriftenstand in der
Pfarrkirche aus. Eine telefonische Anmeldung ist auch möglich: ( 02401 /
7500 oder E-mail: karin@AFalkenstein.de. 
Die Sternsinger der Pfarre St. Andreas Setterich ziehen in der Zeit von
Mittwoch, 05.01.2011, bis Samstag, 08.01.2011, durch Setterich.
In der Pfarre St. Laurentius Puffendorf ziehen die Sternsinger am
Sonntag, 09.01.2011, ab 10.00 Uhr, ohne besondere Voranmeldung von
Haus zu Haus.
Die Sternsinger der Pfarre St. Pankratius Beggendorf gehen am
Samstag, 08.01.2011, ab 10.00 Uhr, ohne besondere Voranmeldung von
Haus zu Haus. 
In der Pfarre St. Martinus Oidtweiler ziehen die Sternsinger ebenfalls
am Samstag, 08.01.2011, ohne besondere Voranmeldung von Haus zu
Haus.
In der Pfarre St. Willibrord Loverich/Floverich ziehen die Sternsinger
am Samstag 08.01.2011und Sonntag, 09.01.2011, ab 11.00 Uhr, ohne
besondere Voranmeldung von Haus zu Haus. 

Die Sternsinger kommen  

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen
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